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Stadtfest Angermünde 2025
„Von der Region für die Region“ – Drei Tage feiern im historischen Stadtkern

Vom 13. bis 15. Juni 2025 ist es 
wieder soweit: Die Stadt Angermün-

de lädt zum Stadtfest ein. Drei Tage lang 
verwandelt sich die historische Altstadt 
in einen lebendigen Treffpunkt für 
Menschen aus der Region und darüber 
hinaus. Zwischen Marktplatz, Rosenstra-
ße, Bürgergarten und Hohem Steinweg 
erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein Fest der Begegnung, der Kultur 
und des gemeinschaftlichen Erlebens – 
und das ganz ohne Eintritt.

Das Fest im  
historischen Stadtkern

Das diesjährige Stadtfest steht unter 
dem Motto „Von der Region für die 
Region“. Über 150 Akteurinnen und 
Akteure, von denen über 80 Prozent aus 
Angermünde und den Ortsteilen stam-
men, gestalten das umfangreiche 
Programm. Zwei Bühnen – auf dem 
Marktplatz und in der Rosenstraße – sor-
gen für durchgehende Unterhaltung mit 
Musik, Tanz, Theater, Chorauftritten, 
Kindershows und mehr. Auch kosten-
freie Mitmachaktionen und Spielattrak-
tionen laden dazu ein, die Stadt zu 
erleben.

Gemeinsam feiern – vom Kin-
dergarten bis zur Seniorenrunde

Das Programm spiegelt die Vielfalt der 
Stadt wider: Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene und Seniorinnen und Senioren ge-
stalten gemeinsam ein Fest, das alle Ge-
nerationen anspricht. So beteiligt sich die 
Gustav-Bruhn-Grundschule mit einem 
eigenen Bühnenprogramm anlässlich ih-

res 50-jährigen Jubiläums unter der Lei-
tung von Lehrerin Frau Bollensdorff. Der 
Kindergarten „Haus der kleinen Zwerge“ 
erinnert mit seinem musikalischen Bei-
trag an die langjährige Vorschulerziehe-
rin Heidi Rades, deren musikalisches 
Wirken bis heute nachklingt.

Freitag: Lichterumzug,  
Musikexpress und Beats  
in der Rosenstraße

Eröffnet wird das Stadtfest am Freitag, 
dem 13. Juni, um 16 Uhr mit einem 
Lichterumzug für Kinder durch die 
Innenstadt – begleitet vom Angermün-
der Fanfarenzug. Um 17 Uhr folgt der 
offizielle Fassbieranstich und die Eröff-
nung des Stadtfestes mit Bürgermeiste-
rin Ute Erhardt.

Musikalisch geht es am Abend weiter 
mit DJ Franki und seinem „Musikex-
press“ auf dem Marktplatz sowie tanz-
bare Live-Musik von MY Coverband. 
Parallel startet ab 18 Uhr in der Rosen-
straße das DJ-Format „Beats & Vibes 
– Deine Stadt, Dein Sound“ mit Kevin & 
Dee – ein Musikangebot für die jüngere 
Generation mitten in der Stadt. >>>Tanzbare Live-Musik von MY Coverband aus Berlin am Freitag Foto: Stadt Angermünde
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Samstag: Regionale Vielfalt, 
Mitmachaktionen und  
musikalische Höhepunkte

Der Samstag, 14. Juni, ist ab 11 Uhr prall 
gefüllt mit Bühnenprogrammen, Kinder-
angeboten, Infoständen und kulinari-
schem Genuss. Im Fokus steht das ge-
meinschaftliche Miteinander: Die Chöre 
der Stadt präsentieren sich beim großen 
Sing-Event „Alles singt“ auf der Rosen-
straßenbühne. Die Harfen-Ladys – die  
ältesten Mitwirkenden des Stadtfestes –  
laden mit sanften Tönen zum Innehalten 
ein. Das Gitarrenduo BØWE & PICHT  
bietet Musik „als Balsam für die Seele“.

Tanzgruppen wie die Formationen der 
Tanzschule X-Tina, Christina Greßmann, 
und die Nachwuchskünstlerinnen und 
-künstler der „Dobbis“ sorgen für Dyna-
mik und Begeisterung. Junge Talente 
wie Silver Lyn Stechow zeigen selbst 
entworfene Kindermode – ein kreatives 
Projekt von Kindern für Kinder.

Großer Kinderbereich  
mit kostenfreien Angeboten

Ein großzügiger Kinderbereich mit 
kostenfreien Attraktionen wie einem 
Bungee-Trampolin, einem Kinderkarus-
sell, Bullenreiten und Bastelaktionen ist 
das Herzstück für Familien. Dieser 
Bereich wird von der Städtische Werke 
Angermünde GmbH unterstützt. Erste 
Spielangebote stehen bereits am Freitag-
nachmittag bereit, bevor das Kinderpro-
gramm am Samstag voll entfaltet wird.

Regionale Partner  
stellen sich vor

Zwischen 11 und 18 Uhr präsentieren 
sich rund 20 regionale Organisationen 
aus Kultur, Bildung, Sozialem, Natur-
schutz und Engagement mit Informati-
onsständen, kreativen Mitmachaktionen 
und persönlichen Gesprächen. Mit dabei 
sind unter anderem das NABU-Naturer-
lebniszentrum Blumberger Mühle, die 
Naturwacht, der Nationalpark Unteres 
Odertal sowie Vereine, Bildungsträger 
und soziale Einrichtungen. Dieses breite 
Spektrum zeigt, wie lebendig, vielfältig 
und engagiert die Region ist.

Bärbel-Wachholz-Schlagerfest: 
Musik mit Geschichte

Ein musikalischer Höhepunkt ist das 
traditionsreiche Bärbel-Wachholz-Schla-
gerfest, das am Samstag ab 14 Uhr im 
Bürgergarten am Haus Uckermark 
stattfindet – in direkter Nähe zum 

Stadtfestgelände. Bereits zum zwölften 
Mal würdigt Angermünde damit seine 
berühmteste Sängerin. Mit dabei sind 
Dorit Gäbler, Ingrid Winkler (eine 
einstige Tourbegleiterin von Bärbel 
Wachholz), Dieter Dornig, Andrea & 
Wilfried Peetz sowie Christine Wachholz 
– die Tochter der Künstlerin. In familiä-
rer Atmosphäre erklingen die großen 
Schlagerklassiker der DDR-Zeit.

Schuppenparty:  
Nostalgie trifft Tanzlust

Ab 19 Uhr öffnet die legendäre Schup-
penparty mit DJ Klax und Willie Kühn an 
der Bühne in der Rosenstraße ihre Tore. 
Gespielt werden Hits der 60er bis 2000er 
Jahre – von Schlager über NDW bis Dis-
co. Besonders willkommen sind Paare, 
die sich einst im „Schuppen“ kennenge-
lernt haben – für sie gibt es eine symbo-
lische Ehrung. Auch eine Publikumswet-
te und eine Auszeichnung für das origi-
nellste Retro-Outfit sind geplant.

Engagement der  
Kirchengemeinden

Auch die Angermünder Kirchengemein-
den beteiligen sich in diesem Jahr mit 
vielfältigen Programmpunkten am 
Stadtfest und öffnen ihre Räume für 
Kultur, Musik und gemeinschaftliche 
Erlebnisse. Am Samstag um 10:00 Uhr 
laden sie gemeinsam mit dem Posau-
nenchor zum ökumenischen Gottes-
dienst im Bürgergarten ein – begleitet 
von Pfarrerin Kirsten Burghard Schröter, 
Pfarrer Ingvar Kaminsky und Kantorin 
Maria Schella. Um 13:30 Uhr beginnt in 
der St. Marienkirche die Schnitzeljagd 
„Der Orgel auf der Spur!“ für Kinder. Am 
Abend, um 17:30 Uhr, wird der Stumm-
filmklassiker „Sherlock, Jr.“ mit Buster 
Keaton live an der Orgel begleitet. 

Sonntag: Frühschoppen  
mit Swing und Ausklang

Am Sonntag, dem 15. Juni, endet das 
Stadtfest mit einem musikalischen 
Frühschoppen von 10 bis 13 Uhr auf dem 
Marktplatz. Das Syncopators-Duo aus 
Berlin spielt Swing und Jazz – ideal für 
ein letztes entspanntes Beisammensein.

Schlemmermeile

Regionale Händlerinnen und Gastrono-
men präsentieren sich in der Schlem-
mermeile in der Rosenstraße mit Klassi-
kern und modernen Streetfood-Ideen. So 
können sich die Gäste auf Langos, 

russische und thailändische Spezialitä-
ten aber auch frische Backwaren und 
französische Macarons sowie regionale 
Liköre und frische Cocktails freuen.

Symbolträchtige Gestaltung:  
Die Amtskette als verbindendes 
Zeichen

Ein besonderer Hingucker ist in diesem 
Jahr das Plakatmotiv des Stadtfests: die 
Angermünder Amtskette. Sie vereint die 
Ortsteile symbolisch und erinnert an die 
Geschichte der Stadt. Jede einzelne 
Plakette steht für einen Ortsteil und 
dessen Identität, denn das Stadtfest ist 
ein Fest für Angermünde mit seinen 23 
Ortsteilen.

Organisation aus der Stadt  
für die Stadt

Das Stadtfestkonzept wurde von Katrin 
Grothe und Riccardo Kniebel erarbeitet, 
die die Stadt Angermünde bei der 
Umsetzung vor allem des Kulturpro-
gramms unterstützen. Beide sind beruf-
lich in der Wirtschaft tätig, in ihrer 
Freizeit jedoch engagiert in der Kultur- 
und Veranstaltungsarbeit. Ihr gemeinsa-
mes Konzept verbindet historische 
Aspekte mit moderner Lebendigkeit. Ihr 
Leitsatz: „Musik ist lebensnotwendig, 
Kultur Bestandteil eines zirkulierenden 
Lebens.“

Bürgermeisterin Ute Erhardt 
bedankt sich:

„Ich danke allen Beteiligten – von den 
Kindergärten über Schulen, Vereine und 
Kulturschaffende bis hin zu den vielen 
Helferinnen und Helfern im Hinter-
grund – für ihr Engagement, ihre Kreati-
vität und ihre Begeisterung für unsere 
Stadt. Dieses Stadtfest zeigt, was möglich 
ist, wenn eine Gemeinschaft zusammen-
kommt. Angermünde kann stolz auf 
dieses Programm und auf seine Men-
schen sein.“

Feiern Sie mit uns!

Angermünde freut sich auf Gäste aus 
nah und fern – auf Familien, Musiklieb-
haber, Neugierige, Einheimische, Aus-
flügler und Wiederkehrer. Das Stadtfest 
2025 ist ein Fest der Begegnung, ein Fest 
der Vielfalt, ein Fest für alle.

INFO
Das vollständige Programm ist online 
einsehbar unter: www.angermuende.de/
stadtfest
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PROGRAMM

Freitag  |  13. Juni 2025
 Bühne Marktplatz 

16.15 | Stimmungsvoller Lichterumzug mit dem  Anger münder 
Fanfarenzug 1976 e. V. – Bringt alles mit, was  
leuchtet! Treff ist ab 16 Uhr … mit anschließendem Lagerfeuer  
für die ganze Familie

17:00 Uhr | Fassbieranstich 
Offizieller Start des Stadtfestes 2025 mit Platzkonzert durch den 
Angermünder Fanfarenzug 1976 e. V.

18:00 – 01:00 Uhr | Musikexpress  
Erleben Sie eine musikalische Reise durch Jahrzehnte Musik-
geschichte zum Tanzen und Feiern mit DJ Frank Iven 

20:00 – 24:00 Uhr | MY Coverband aus Berlin  
Live-Musik, die Menschen bewegt und für jeden Musikgeschmack 
was dabei hat!

 Bühne Rosenstraße 

18 – 01:00 Uhr | Beats & Vibes – Deine Stadt, dein Sound  
mit DJ Kevin und DJ Dee – Doctors of Musik

Samstag  |  14. Juni 2025
 Bürgergarten 
Am Haus Uckermark, Hoher Steinweg 17/18

10:00 Uhr | Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest  
mit Kirsten Burghard Schröter, Pfarrer Ingvar Kaminsky,  
Kantorin Maria Schella und Posaunenchor

14:00 Uhr | Bärbel-Wachholz-Schlagerfest 
Zum 12. Mal wird das Fest zu Ehren der in Angermünde geborenen 
Sängerin veranstaltet. Mit dabei sind Dorit Gäbler, Ingrid Winkler, 
Dieter Dornig, Andrea & Wilfried Peetz und Christine Wachholz.

 Bühne Marktplatz 
Moderation: Manuela Stiegler & Frank Iven

11:00 Uhr | „Kittymusik“  
zusammengestellt von der 12-jährigen Silva Lyn Stechow Angermünde

11:30 Uhr Judovorführung 
Judoka Stephan Baumgart und seine Judo-Schüler 

12:00 Uhr | Sängerin Tina mit beliebten Schlagerhits

13:00 Uhr | Victorian Stoica am Saxophon

13:30 Uhr | Kindertanzgruppe von Elisabeth Lehmann 

14:00 Uhr | Kinderprogramm mit Clown-Kaily 

14:30 Uhr | Kitty Moon  
Choreographie von der 12-jährigen Silva Lyn Stechow Angermünde, 
Kindermodenschau – von Kindern für Kinder 

15:30 Uhr | Musical-Show mit den „Dobbis“ 

16:30 Uhr | Countrymusik 
mit „Kalle“ Gensch 

17:00 Uhr | Tanzshow 
mit Tänzerinnen und  
Tänzern von X-Tina –  
Christina Greßmann

17:30 Uhr | „Schlager und 
Partyhits“ – Showprogramm 
mit Heidi Rades 

19:00 – 02:00 Uhr | Musikexpress  
Erleben Sie eine musikalische Reise durch Jahrzehnte Musik-
geschichte zum Tanzen und Feiern mit DJ Frank Iven 

19:30 Uhr | Kerstin Lehmann präsentiert Tanzmusik live

21:00 Uhr | Livemusik und Partyhits von Double Voice

22:00 Uhr | Abba-Show 
mit Tänzerinnen und Tänzern von X-Tina – Christina Greßmann 

23:00 Uhr | Erleben Sie Schlagersänger Markus Christiansen live

 Bühne Rosenstraße 
Moderation: Achim Rudick & Karin Büttner 

11:00 Uhr | Platzkonzert mit dem Angermünder  
Fanfarenzug 1976 e. V. 

11:30 Uhr | Eröffnung durch Ute Ehrhardt –  
Bürgermeisterin Angermünde 

11:40 Uhr | Tanzdarbietung mit Kindern aus dem Kindergarten 
„Haus der kleinen Zwerge“ Angermünde 

12:20 Uhr | Die Harfenmädels aus Angermünde

13:00 Uhr | Gustav-Bruhn-Schule Angermünde –  
Schauspiel und Gesang 

14:00 Uhr | Schuh & Mode Angermünde – Modenschau 

15:00 Uhr | Auftritt von Musikschülern unter der Leitung  
von Saxophonist Victorian Stoica 

15:30 Uhr | Gitarren-Duo BØVE & PIRCH – Songs– 

16:30 Uhr | „Alles singt“ – Das große Chor-Event 
mit dabei sind Dagmar Budnick, Solistin, der Chor-Lunow-Stolzen-
hagen, die Uckermärkische Musik- und Kunstschule „Friedrich 
Wilhelm von Redern“, die Stadtsänger Angermünde, der Chor der 
Kantorei und der Kinderchor der evangelischen Kirchengemeinde 
Angermünde sowie der Günterberger Chor 

19:00 – 24:00 Uhr | Angermünder Schuppenparty  
mit DJ Klacks und Willi Kühn – musikalische Streifzüge durch  
die 60er-, 70er- und 80er-Jahre, Publikumswette und anderen 
Überraschungen 

 St. Marienkirche Angermünde 

13:30 Uhr | Der Orgel auf der Spur! – Schnitzeljagt für Kinder 
Treffpunkt 13:30 Uhr an der St. Marienkirche Angermünde; 
Anmeldung: kantorei-angermuende@kirche-uckermark.de  
bis zum 09.06.2025; Eintritt frei

17:30 Uhr | Sherlock, Jr. – Stummfilmkino mit der Wagner Orgel 
Stummfilmklassiker mit Buster Keaton aus dem Jahr 1924 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Mehr Informationen zu Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinde 
finden Sie unter: https://gkg-angermuender-land.de/vielfalt-orgel/

Sonntag  |  15. Juni 2025
 Bühne Marktplatz 

10:00 – 13:00 Uhr | Frühschoppen mit Live-Musik –  
Syncopators-Duo – Jazz und Swing aus Berlin 

Heidi Rades Foto: Stadt Angermünde
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Spenden aus Kalenderaktion 
von Angermünder Apotheken
Apothekeninhaber Christian Toll übergibt Spende an die Angermünder Feuerwehr

Am 8. Mai übergab Christian Toll, 
Inhaber der Alten Apotheke und  

der Hirsch Apotheke in Angermünde, 
eine Spende in Höhe von 1.670 Euro  
an Stadtwehrführer René Pöschl. Die 
Summe wurde im Rahmen der jährli-
chen Kalenderaktion der Apotheken 
gesammelt und kommt der Feuerwehr-
gesellschaft von 1865 zu Angermünde 
e. V. zugute. Mit dem Geld soll eine 
Wärmebildkamera angeschafft werden.

Die Mittel stammen aus einer lang-
jährigen Aktion der Apotheken: Seit 
1994 werden jährlich Kalender ausgege-
ben, die gegen eine freiwillige Spende 
erhältlich sind. Der Erlös wird traditio-
nell einer gemeinnützigen Organisation 
aus der Region zur Verfügung gestellt. 
„Diese Aktion ist für uns ein fester 
Bestandteil des Jahres“, betont Christian 
Toll. „Es ist uns wichtig, lokale Einrich-
tungen wie unsere Feuerwehr zu unter-
stützen.“

Die Wärmebildkamera, die rund 3.000 
Euro kostet, wird vollständig durch Spen-
den finanziert. Sie wird im Kommando-
wagen der Angermünder Feuerwehr 
verbaut, das stadtweit im Einsatz ist und 
somit allen Ortswehren im Stadtgebiet 
Angermünde zugutekommt. Eingesetzt 
wird die Kamera beispielsweise zur 
Erkennung von Glutnestern bei Bränden 
oder zur Personensuche in verrauchten 
Gebäuden – ein hochmodernes Gerät, 
das entscheidend zur Sicherheit von 

Einsatzkräften und Bevölkerung beiträgt.
René Pöschl, Stadtwehrführer und 

Vertreter der Feuerwehrgesellschaft, 
erläutert: „Spenden wie diese fließen bei 
uns direkt in die Ausrüstung und Ein-
satzmittel. Sie dienen ganz konkret der 
Verbesserung unserer Einsatzfähigkeit 
und damit dem Schutz unserer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger.“

Bereits vor zwei Jahren konnte die 
Angermünder Feuerwehr durch die 

Kalenderaktion profitieren 
– ein wiederbefüllbarer 
Schaumlöscher wurde 
damals angeschafft, der 
bisher gute Dienste geleistet 
hat. In den Jahren zuvor 
gingen die Spenden unter 
anderem an den Tierpark 
Angermünde oder an die 
Luftrettung.

Hintergrund: Die 
Feuerwehr gesellschaft 
von 1865  
zu Angermünde e. V.

Die Feuerwehrgesellschaft 
von 1865 zu Angermünde e. 
V. wurde gegründet zur 
Ehrung jener Bürger, die sich 
als erste freiwillig zum 

Schutz von Leben und Eigen-
tum bereit erklärten. Die 

heutige Form des Vereins besteht seit 
1996, als acht engagierte Kameraden die 
Satzung entwarfen und damit den 
Grundstein für die moderne Gesellschaft 
legten.

Mit der Gemeindegebietsreform 2004 
wuchs die Feuerwehrfamilie der Anger-
münder Feuerwehr um 20 Ortswehren, 
sodass heute über 400 Mitglieder – aktiv 
und passiv – der Gesellschaft angehören. 
Der Verein engagiert sich neben dem 
Feuerschutz auch im Katastrophen-
schutz sowie in der sozialen Unterstüt-
zung in Not geratener Kameradinnen 
und Kameraden.

Das Wappen der Feuerwehrgesell-
schaft vereint die Symbole der Stadt 
Angermünde mit dem Fischadler des 
Biosphärenreservats Schorfheide-Chorin, 
ergänzt durch die traditionellen Geräte 
Axt und Leiter. Das Motto der Feuerwehr 
– „Animus Voluntusque“ (Bereitschaft 
und Mut) – steht stellvertretend für das 
unermüdliche Engagement der ehren-
amtlichen Kräfte.

Ein herzliches Dankeschön

Die Stadt Angermünde und die Feuer-
wehrgesellschaft bedanken sich herzlich 
bei Christian Toll, seinem Team und 
allen Spenderinnen und Spendern, die 
diese Anschaffung möglich gemacht 
haben. 

Stadtwehrführer René Pöschl (l.) und Christian Toll bei der Übergabe des symbolischen 
 Spendenschecks in der Angermünder Feuerwehr.

Stadtwehrführer René Pöschl (l.) zeigt Christian Toll eine 
bauähnliche Wärmebildkamera, die auf einem Löschwa-
gen stationiert ist. 
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Gemeinsam für mehr  
Radverkehr und Klimaschutz!
Stadtradeln Angermünde 2025 vom 13. Juni bis 3. Juli – Auftakt zum Stadtfest

Angermünde macht sich bereit für 
das Stadtradeln 2025! Vom 13. Juni 

bis zum 3. Juli 2025 heißt es wieder: 
Aufsteigen, in die Pedale treten und 
gemeinsam möglichst viele Kilometer 
für eine nachhaltige Mobilität sammeln. 
Passend zum Auftakt des diesjährigen 
Stadtfestes am 13. Juni startet die neue 
Stadtradeln-Runde – ein schöner Anlass, 
um Bewegung, Gemeinschaft und 
Klimaschutz miteinander zu verbinden.

Alle Bürgerinnen und Bürger, Schul-
klassen, Vereine, Unternehmen, Instituti-
onen und politische Vertreter*innen sind 
eingeladen, beim Stadtradeln in Teams 
oder einzeln mitzumachen. Ziel ist es, in 
21 Tagen so viele Fahrradkilometer wie 
möglich zu sammeln – beruflich wie 
privat. Jeder geradelte Kilometer zählt 
und hilft dabei, CO2 zu vermeiden, die 
Umwelt zu schützen und ein deutliches 
Zeichen für eine fahrradfreundliche 
Stadt zu setzen.

Im vergangenen Jahr erzielte Anger-
münde ein Rekordergebnis: 238 aktive 

Radelnde legten gemeinsam über 43.000 
Kilometer zurück und vermieden dabei 
rund 7 Tonnen CO2. 

Fahrradfreundliche Zukunft: 
Angermünde ist Mitglied der 
AGFK Brandenburg

Ein weiterer Schritt auf dem Weg zu 
mehr nachhaltiger Mobilität ist die neue 
Mitgliedschaft der Stadt Angermünde in 
der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreund-
liche Kommunen Brandenburg (AGFK 
BB). Die AGFK unterstützt Kommunen 
bei der Entwicklung einer fahrrad-
freundlichen Infrastruktur und fördert 
den Erfahrungsaustausch zwischen den 
Städten und Gemeinden im Land Bran-
denburg. 

Mitmachen ist ganz einfach:

Die Registrierung für das Stadtradeln 
2025 ist ab sofort unter www.stadtra-
deln.de/angermuende möglich. Ob als 

Einzelperson im offenen Team oder in 
einem eigenen Team – jeder Beitrag 
zählt. Auch neue Teams können jederzeit 
gegründet werden.

Aktion „Mit dem Rad zum Fest!“ 
am 14. Juni

Zum Auftakt des STADTRADELNs 2025 
laden die Stadt Angermünde und die 
Regionalgruppe Uckermark des ADFC 
alle Fahrradbegeisterten herzlich ein,  
am Samstag, dem 14. Juni, mit dem Rad 
zum Stadtfest zu kommen.

Am ADFC-Stand ab 11 Uhr erhalten 
die ersten 50 Radlerinnen und Radler, 
die sich zum Stadtradeln angemeldet 
haben, eine kleine Überraschung.

INFO
Kontakt für Rückfragen und Informationen:
Christin Neujahr
Tel: 03331 260067
E-Mail: presse@angermuende.de
Web: www.angermuende.de/stadtradeln
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Die Feuerwehr im „Kinderstübchen“
Ein Projekt voller Begeisterung und Staunen

In der städtischen Kita „Kinderstüb-
chen“ in der Rudolf-Breitscheid-Stra-

ße stand in der letzten Zeit alles im 
Zeichen der Feuerwehr – und das mit 
voller Begeisterung! Die kleinen Feuer-
wehr-Fans tauchten gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen tief in das spannen-
de Thema ein.

Den Auftakt bildete der Besuch einer 
echten Feuerwehrfrau, die ihre Ausrüs-
tung mitbrachte und kindgerecht 
erklärte, was im Ernstfall zu tun ist. 
Doch damit nicht genug: Das Thema 
Feuerwehr fand Eingang in viele kreati-
ve und lehrreiche Bereiche des Kita- 
Alltags. Ob beim Malen, Basteln, Kneten 
oder Spielen – überall war die Feuerwehr 
präsent. Spielerisch erfuhren die Kinder, 
wie Feuer entsteht, wie man es löscht 
und welche Bedeutung die Notrufnum-
mer 112 hat. Auch der Klang eines 
Rauchmelders wurde erkundet – natür-
lich alles altersgerecht und mit viel  
Spaß verbunden.

Der Höhepunkt des Projekts ließ die 
Kinderherzen höherschlagen: Am 
13. Mai 2025 rückte die Angermünder 
Feuerwehr persönlich im großen Lösch-
fahrzeug an. Die Kinder durften das 

beeindruckende Einsatzfahrzeug aus 
nächster Nähe bestaunen, ihre vielen 
Fragen loswerden – und sogar selbst mit 
Wasser spritzen! Für viele war es der 
erste Schritt in Richtung „kleiner Feuer-
wehrheld“.

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Angermünder Feuerwehr, die mit ihrem 
Besuch nicht nur für leuchtende Kinder-
augen gesorgt haben, sondern auch ein 
unvergessliches Erlebnis möglich ge-
macht haben.

ANZEIGEN

Kostenloser Informationsabend

Begleitet von 
S. Honold und M. Schmidt

Anmeldung: Tel. 0173 / 5433182

Prenzlau

Montag, 30. Juni 2025, 18:00 Uhr
„Stoffwechselturbo“   Gesund abnehmen, 

ohne Hungern
„Das Wohlfühlkonzept“   Kommt in Bestform, 

einfach & ganzheitlich
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Frühjahrsputz in Stolpe Linde
Gemeinsam für ein sauberes Dorf

Ortsvorsteher Harald Mehl zeigt 
sich erfreut über den erfolgrei-

chen Frühjahrsputz in Stolpe sowie 
in Stolpe Linde. Rund 50 engagierte 
Bürgerinnen und Bürger folgten 
dem Aufruf zur gemeinschaftlichen 
Aktion und packten tatkräftig mit 
an: Gehwege und Straßenränder 
wurden gereinigt, Blumenkübel 
von Unkraut befreit und Hecken 
gepflegt.

„Die Beteiligung war großartig“, 
berichtet Mehl zufrieden über den 
Einsatz im April. Auch der Dorfgemein-
schaftsraum wurde gründlich gereinigt, 
die Fenster der Bushaltestelle geputzt 
und das Gerätehaus erweitert. Die 

Sitzecke am Feuerwehrgebäude erhielt 
eine Verschönerungskur, ebenso wie 
Bereiche rund um die Kulturkapelle und 
den Wasserwanderrastplatz.

Nach Abschluss der Arbeiten 
wurde gemeinsam gegrillt und 
bei Getränken das gute Miteinan-
der gefeiert. „Es war ein harmoni-
scher und bestens organisierter 
Einsatz – ein schönes Zeichen für 
den Zusammenhalt im Dorf“, so 
Mehl weiter.

Der Ortsbeirat spricht seinen 
Dank aus an alle Beteiligten: 
Mitglieder der Kulturkapelle, des 
Dorfvereins, die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr, 

Helferinnen und Helfer des Kinder- und 
Jugendheims sowie die zahlreichen 
freiwilligen Bürgerinnen und Bürger, die 
sich für ihr Dorf stark gemacht haben.

Bis Ende Juni soll neuer Radweg an der B2 fertig sein
Doch über die Weiterführung gibt es derzeit noch große Unklarheiten

Der im Bau befindliche Radweg an 
der B2-Umgehungsstraße von 

Angermünde soll bis Ende Juni im ersten 
Bauabschnitt fertiggestellt werden. Mit 
einer Länge von drei Kilometern ist der 
Radweg Teil des Bedarfsplans des Landes 
Brandenburg. Doch ein kleiner Teil hin 
zum Mudrowweg an der Ampelkreu-
zung von Schwedter Straße und 
B2-Ortsumgehung wird derzeit noch 
nicht gebaut. Wann das passieren wird, 
steht im Moment nicht fest.

Die Planungen und Vorarbeiten zogen 
sich bereits einige Jahre hin. 2022 war 
die alte Bahnbrücke der stillgelegten 
Strecke Angermünde – Bad Freienwalde 
bereits abgerissen worden, so dass nun 
genug Platz für die Radwegtrasse ge-
schaffen werden konnte. Der Radweg 
wird nicht weit entfernt davon zur 
Oderberger Straße geführt und dort an 
den vorhandenen Radweg angebunden. 
Wann der Radweg über die Oderberger 
Straße hinweg entlang der B2 in Rich-
tung Tankstelle, Leistenhof und weiter 
zum Ziethener Kreuz geführt werden 

kann, ist derzeit völlig unklar.
Die Stadt Angermünde ist nicht 

Auftraggeber dieser Baumaßnahme, 
aber sehr an der Umsetzung interessiert, 
gehört die Stadt doch seit März 2025 zur 

Arbeitsgemeinschaft „Fahrradfreundli-
che Kommunen“. Sie entwickelt bereits 
seit einigen Jahren ein eigenes Radwe-
gekonzept. 

MPJ

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Foto: Michael-Peter Jachmann
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Bürgerbudget und Seniorenbudget 2025/2026: 
Jetzt Vorschläge einreichen! Aktionszeitraum bis 15. Juli 2025

Die Stadt Angermünde ruft ihre 
Bürgerinnen und Bürger auf, bis zum 

15. Juli 2025 Vorschläge für das Bürger-
budget und das Seniorenbudget 2025 
einzureichen. Jetzt ist der Moment, 
eigene Ideen einzubringen, die das 
Leben in Angermünde und seinen 
Ortsteilen für alle bereichern und 
verbessern. Alle eingereichten Vorschlä-
ge werden nach Fristende auf Umsetz-
barkeit, Zuständigkeit und Kosten 
geprüft. Die zugelassenen Ideen gehen 
Ende des Jahres in eine öffentliche 
Abstimmung, in der die Bürgerinnen 
und Bürger selbst entscheiden, welche 
Projekte gefördert werden sollen. Die 
Umsetzung erfolgt im Jahr 2026.

Jetzt mitmachen –  
Ihre Idee zählt!

Alle Angermünderinnen und Anger-
münder ab 16 Jahren sind aufgerufen, 
ihre Vorschläge für das Bürgerbudget 
einzureichen. Für das Seniorenbudget 
können Bürgerinnen und Bürger ab 65 
Jahren Ideen einbringen, die speziell den 
Bedürfnissen älterer Menschen zugute-
kommen. Insgesamt stehen 50.000 Euro 
zur Verfügung, davon jeweils 30.000 

Euro für das Bürgerbudget und 10.000 
Euro für das Seniorenbudget sowie 
10.000 Euro für das Kinder- und Jugend-
budget.

Frist zur Einreichung

Vorschläge für das Bürgerbudget und für 
das Seniorenbudget können bis zum 
15. Juli 2025 bei der Stadtverwaltung 
eingereicht werden.

So funktioniert’s:

•	 Vorschläge können per E-Mail an 
beteiligung@angermuende.de  
gesendet oder persönlich bzw. posta-
lisch bei der Stadtverwaltung abge-
geben werden: Stadt Angermünde, 
Christin Neujahr, Markt 24,  
16278 Angermünde

•	 Das Formular zur Einreichung ist  
ab sofort im Foyer des Rathauses,  
im aktuellen Amtsblatt mit Erschei-
nung am 06.06.2025 sowie unter 
www.angermuende.de/ 
generationenbudget verfügbar.  

Nach Ablauf der Einreichfrist werden 
alle Vorschläge auf ihre Umsetzbarkeit 

und tatsächlichen Kosten geprüft. Alle 
zulässigen Ideen werden Ende des Jahres 
zur öffentlichen Abstimmung gestellt. 
Die Vorschläge mit den meisten Stim-
men werden 2026 umgesetzt, solange 
das jeweilige Budget ausreicht.

Kinder- und Jugendbudget

Der Aufruf zum Kinder- und Jugendbud-
get 2025 mit Umsetzung in 2026 und 
einem eigenen Etat von 10.000 Euro 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt mit 
einem gesonderten Aufruf. Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 bis 10 können 
sich beteiligen und jetzt schon überle-
gen, welche Ideen sie einreichen möch-
ten.

Einen Überblick über alle bisher 
eingereichten und umgesetzten Vor-
schläge sowie weitere Informationen 
zum Generationenbudget finden Sie 
unter www.angermuende.de/generatio-
nenbudget 

INFO
Für Rückfragen steht Christin Neujahr  
von der Stadtverwaltung zur Verfügung:
E-Mail: ch.neujahr@angermuende.de
Telefon: 03331 260067

Der 
Seniorenbeirat 

informiert

Neue Badetermine zur Therme 
Templin in der Saison 2025/2026

Auch in der kommenden 
Saison 2025/2026 organisiert 

der Seniorenbeirat der Stadt 
Angermünde wieder regelmäßi-
ge Fahrten zur NaturTherme 
Templin – ein bewährtes und 
sehr beliebtes Angebot für alle 
Seniorinnen und Senioren aus 
Angermünde und den Ortsteilen.

Für einen Unkostenbeitrag von 
25,00 € pro Person sind sowohl 
die Hin- und Rückfahrt mit dem 
Bus als auch der Eintritt für zwei 
Stunden in die Therme enthal-
ten. Die Fahrten bieten eine wun-
derbare Möglichkeit zur Erholung 
und zum geselligen Austausch.

Badetermine Saison 2025/2026
•	 08.09.2025
•	 06.10.2025
•	 03.11.2025
•	 01.12.2025

Haltestellen und Abfahrtzeiten:
•	Angermünde	–	Prenzlauer	

Straße – 08:50 Uhr
•	Angermünde	Bahnhof	–
  09:00 Uhr
•	Angermünde	Finanzamt:	 

09:05 Uhr
•	Angermünde	Jahnsportplatz	–	 

09:08 Uhr
•	Kerkow	–	09:12	Uhr
•	Greiffenberger	Markt	–	 

09:17 Uhr

Die Rück-
fahrt erfolgt 
nach dem Besuch der Therme.
Bitte bringen Sie zur Teilnahme 
Badesachen, Badelatschen, ein 
Handtuch oder Bademantel 
sowie Duschgel mit.

Anmeldung & Kontakt:

Telefon: 03331 / 32042
Bitte nutzen Sie den Anruf-
beantworter, wenn das Büro 
nicht besetzt ist.
Wir freuen uns auf viele  
Anmeldungen und eine ent-
spannte gemeinsame Zeit  
in der Therme Templin!

Der Seniorenbeirat

•	 05.01.2026
•	 09.02.2026
•	 02.03.2026
•	 13.04.2026
•	 04.05.2026
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Malve-Pakt für Pflege
Mit Bewegung, Begegnung und Information gut durchs Alter 

Seit dem vergangenen Jahr 
setzt das Projekt „Malve-Pakt 

für Pflege“ in Angermünde neue 
Impulse für ein gesundes, selbst-
bestimmtes Älterwerden. Mit 
einem vielfältigen Mix aus Bewe-
gungsangeboten, Informations-
veranstaltungen und Möglichkei-
ten zur Begegnung richtet sich 
das Projekt gezielt an pflegebe-
dürftige Menschen sowie pfle-
gende Angehörige. Die Resonanz 
zeigt: Der Bedarf ist groß – und 
die Nachfrage wird immer höher.

Stark im Alltag: Sturz-
prophylaxe mit Expertin

Ein besonderes Highlight war die 
vierteilige Veranstaltungsreihe 
zur Sturzprophylaxe, die im 
Rahmen des Projekts MALVE 
durchgeführt wurde. Unter fach-
kundiger Anleitung der Physio-
therapeutin Dorthe Maleck aus 
der Physiotherapie Praxis Dorthe 
Maleck aus Angermünde erfuh-
ren die Teilnehmenden, wie sie 
mit gezielten Übungen ihre 
Mobilität, Standfestigkeit und 
Sicherheit im Alltag verbessern 
können.
„Viele waren überrascht, wie 
effektiv schon kleine Übungen 
sein können“, sagt D. Maleck. 
„Wichtig ist, regelmäßig aktiv zu 

bleiben und auf den eigenen 
Körper zu hören.“ Neben Gang- 
und Krafttraining standen auch 
sensomotorische Übungen auf 
dem Programm – also jene, die 
das Zusammenspiel von Nerven 
und Muskeln fördern. Alle vier 
Veranstaltungen waren ausge-
bucht. Den gemütlichen Ab-
schluss bildete jeweils ein ge-
meinsames Kaffeetrinken, bei 
dem Raum für Fragen und Ge-
spräche blieb.

Vom Beckenrand  
bis zur Tanzfläche:  
Bewegungsfreude im Fokus

Bewegung bleibt ein zentrales 
Thema im Projekt „Malve-Pakt 
für Pflege“ – ob im Wasser oder 

auf dem Parkett. So wurden in 
der Fachklinik Wolletzsee erfolg-
reich zwei Wassergymnastik- 
Kurse etabliert. Durchgeführt 
wird dieses von Physiotherapeu-
tin Kristin Robeck von der Phy-
siotherapie REHA Fit Eberswalde 
e. V. Auch diese Plätze waren 
schnell vergriffen. Das Training 
im Wasser ist besonders gelenk-
schonend und eignet sich hervor-
ragend für pflegebedürftige 
Menschen mit Bewegungsein-
schränkungen oder chronischen 
Beschwerden.
Einen ganz anderen Zugang zur 
Fitness bieten die TanzFit-Kurse, 
die in Kooperation mit xTina 
Dance& Move Tanz und Bewe-
gungsstudio ins Leben gerufen 
wurden. Hier geht es nicht nur 

TanzFit-Kurs II mit den Tanzlehrerinnen Christina Greßmann (l.) und Petra Kienbaum (r.)

Wassergymnastik in der Wolletzklinik Sturzprophylaxe unter Anleitung der Physiotherapeutin Dorthe Maleck
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um körperliche Aktivität, son-
dern auch um Lebensfreude, 
Musik und Gemeinschaft. Das 
Konzept überzeugte: Schon kurz 
nach der Veröffentlichung waren 
beide Kurse ausgebucht.

Gut informiert im Alltag: 
Themenabende und  
Austauschformate

Neben der körperlichen Aktivität 
spielt auch Aufklärung und 
Information eine große Rolle. So 
fanden bereits mehrere Informa-
tionsnachmittage und -abende 
statt – mit wertvollen Impulsen 
für den Alltag:

 y Im Ortsteil Bruchhagen infor-
mierte die Polizei beim Senio-
rennachmittag zum Thema 
Enkeltrick. Die Teilnehmenden 
erfuhren aus erster Hand, wie 
Betrugsversuche erkannt und 
verhindert werden können – 
ein Thema, das viele bewegt.

 y Beim Seniorennachmittag in 
Schmargendorf stand die Pati-
entenverfügung im Mittel-
punkt. Herr Schweizer von der 
Lebenshilfe e.V. erklärte an-
schaulich, worauf es bei diesem 
sensiblen Thema ankommt – 
und nahm sich Zeit für indivi-
duelle Fragen.

 y Besonders berührend war der 
Informationsabend „Pflege und 
Sie!“, der sich an pflegende 
Angehörige und Betroffene 
richtete. Der Pflegestützpunkt 
Uckermark stellte Möglichkei-
ten der Wohnraumberatung 
vor, während das Hospiz Dra-
chenkopf Einblicke in Sterbebe-
gleitung und palliative Pflege 
gab – Themen, die bewegen, 
aufklären und Mut machen.

Ein Projekt,  
das weiterwächst

„Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Angebote auf so große Resonanz 
stoßen“, sagt Herr Tech, Projekt-
mitarbeiter des Projektes „Malve- 
Pakt für Pflege“. „Die Rückmel-
dungen zeigen, wie wichtig 
wohnortnahe und niedrig-
schwellige Unterstützungsange-
bote für ältere Menschen sind. 
Deshalb arbeiten wir bereits an 
weiteren Ideen – vom Gedächt-
nistraining bis zur digitalen 
Teilhabe.“
„Es freut mich sehr zu sehen, wie 
gut unsere Angebote im Rahmen 
des Projektes angenommen 
werden. Die hohe Beteiligung 
zeigt, dass wir mit unserem 
Engagement genau die richtigen 

Themen ansprechen – nah an 
den Bedürfnissen der Menschen. 
Wir möchten auch in den kom-
menden Jahren daran anknüpfen 
und gemeinsam mit unseren 
Projektpartnern weitere wertvol-
le Impulse für ein gutes Älter-
werden in unserer Region set-
zen.“

Frau Thiel, Projektkoordinatorin 
„Malve-Pakt für Pflege“

Kontakt und weitere  
Informationen

Wer sich über aktuelle und ge-
plante Angebote im Rahmen des 
Projektes „Malve-Pakt für Pflege“ 
informieren möchte, kann sich 
gerne direkt an die Projekt- 
Ansprechpartner wenden:

Projektmitarbeiter: Nico Tech
Telefon: 03331 301180
E-Mail: pvo@maqt.de
Anschrift: Rudolf-Breitscheid- 
Straße 27, 16278 Angermünde

Projektkoordinatorin:  
Vivien Thiel
Telefon: 03331 2600233
E-Mail: v.thiel@angermuende.de
Anschrift: Markt 24,  
16278 Angermünde

TanzFit-Kurs I im Tanzstudio von Christina Greßmann
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Ruder-Küchen-Cup am 5. Juli
3. Auflage der Benefizturniere zugunsten schwerkranker Kinder in Angermünde

Am 5. Juli ab 10:00 Uhr ist es endlich 
wieder soweit. Der Kinderkrebsver-

ein Kolibri und der Angermünder FC 
laden zum 3. Ruder-Küchen-Cup auf dem 
Angermünder Jahnsportplatz ein. Wie 
auch in den letzten Jahren wird es ein 
hochklassiges E- und D-Junioren-Turnier 
geben.

Erstmalig können auch die Kleinsten 
ihr Können im Rahmen eines G – Junio-
ren Turniers zeigen. Wie gewohnt, 
werden die Turniere von einem bunten 
Familienfest umrahmt. Auch hier haben 
sich die Organisatoren viele neue 
Attraktionen und Shows für die gesamte 
Familie einfallen lassen. Kulinarisch 
wird es wieder im Food Court zugehen. 
Leckere Burger, sommerliche Cocktails 
und deftiges vom Grill laden zum 
Schlemmen und Genießen ein.

Einen tollen Tag erleben und dabei 
Gutes tun ist auch in diesem Jahr das 
Motto der Veranstaltung. Alle Einnah-
men aus Speisen und Getränken kom-
men dem Kinderkrebsverein Kolibri zu 

Gute, der das Geld für kleine Feste im 
Krankenhaus, Ausflüge und Herzens-
wünsche nutzen möchte, um schwer-
kranken Kindern den kräftezehrenden 
Klinikalltag etwas erträglicher zu 
gestalten.

Am Kolibri – Infostand wird wieder 

ausführlich über die intensive Arbeit des 
Vereins berichtet. Die Uckermark darf 
sich auf einen erlebnisreichen Tag mit 
spannenden Spielen, guter Stimmung 
und vielen schönen Momenten freuen.

Robert Kohn

Schulroboter-Projekt auf Sommertour 
Projektnetzwerk „Künstler mit Herz“ begleitet die Tour

Das bundesweite Projektnetzwerk 
„Künstler mit Herz“ hat es nach über 

zwei Jahren geschafft: Durch viele kleine 
Spenden und eine größere Zuwendung 
von Projektmitglied Ines Marie Jaeger, 
Künstlerin und Schauspielerin mit Herz, 
sowie ihrer Familie konnte ein Schulro-
boter für erkrankte Kinder und Jugend-
liche finanziert werden.

Projektleiter Christopher Wieprecht 
zeigte sich begeistert vom Schulroboter- 
Projekt des Vereins Kolibri e. V. Schnell 
war klar, dass sich auch die Künstlerinnen, 
Künstler und Händler, die eine Kolibri- 
Spendendose vom Projektleiter erhalten 
hatten, an der Aktion beteiligen würden.

Insgesamt sind in den vergangenen 
zweieinhalb Jahren 7.650 Euro an 
Spenden zusammengekommen – und 
für einen weiteren Roboter wird bereits 
gesammelt.

Diesen Sommer geht das Projekt 
wieder auf Sommertour durch Berlin 
und Brandenburg. Gestartet wurde 
bereits in den Gärten der Welt Berlin am 
3. Mai beim Tourauftakt zum 10-jähri-
gen Jubiläum von Stereoact mit Lena 
Marie Engel mit Vorband Neonlicht. Dort 
gab es einen Stand neben der Bühne  
von Künstler mit Herz und Kolibri e. V.

Künstler mit Herz wird die Tour etwas 
begleiten und ist am 12. Juli im Famili-
engarten Eberswalde und am 6. Septem-
ber an der Freilichtbühne Prenzlau dabei. 
Im Juni sind wir auf den Stadtfesten 
Prenzlau am 7. Juni (Bühnenshow und 
Graffitiwand ) und am 14. Juni in Anger-
münde (Stand und Graffitiwand) anzu-
treffen. Und am 11. Juli im Familiengar-
ten Eberswalde mit Stand beim Konzert 
Bernward Büker Bande und den Toten 
Ärzten.

Weitere Stände und Shows für den 
guten Zweck sind bereits in Planung. 
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Engagiert in Angermünde
in Kooperation mit AngerWERK & Stadt Land Oder

Die wertvolle Arbeit von Vereinen, 
Initiativen und engagierten Einzel-

personen in Angermünde soll sichtbarer 
werden, denn mehr Sichtbarkeit führt zu 
mehr Wertschätzung. Dieses Ziel haben 
sich das AngerWERK und das Netzwerk 
Stadt Land Oder für ihr Projekt “Enga-
gierten-Netzwerk Angermünde” gesetzt. 
Durch eine Förderung der Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
im Rahmen des Programms “Engagiertes 
Land” konnte bereits viel erreicht wer-
den: Auf der Website des AngerWERK ist 
ein Online-Verzeichnis entstanden, das 
einen Überblick über die engagierten 
Vereine und Initiativen aus Angermünde 
bietet. Es verbessert die Auffindbarkeit 
und Sichtbarkeit der Engagierten, sodass 
Interessierte, aber auch Initiativen 
untereinander leichter zusammenfinden 
können. 

Eine weitere Unterstützung für 
Engagierte in Angermünde soll diese 
Seite werden, die ab jetzt regelmäßig an 
dieser Stelle erscheint. Hier werden die 
aktuellen Angebote und Projekte der 
Netzwerk-Mitglieder gesammelt darge-
stellt. Wir freuen uns, wenn ihr uns die 
Infos oder Flyer zu euren Angeboten 
zukommen lasst, wir nehmen sie gerne 
mit auf.

Und das Netzwerk wächst weiter –  
online und offline! Wer dabei sein 
möchte melde sich gerne unter:  
mail@angerwerk.de

Ansicht des Online-Verzeichnis auf 
www.angerwerk.de/vernetzung

Tag der offenen Ateliers
im Haus & Garten mit Zukunft

Zum Brandenburger „Tag der offenen 
Ateliers“ am 3. Mai 2025 haben auch 

in Angermünde Kreative und Künst-
ler*innen ihre Türen geöffnet: Im Haus 
mit Zukunft präsentierte sich die Woll-
werkstatt mit einer Auswahl von Ge-
stricktem und Gewebtem, Susan Pester 
zeigte Selbstgenähtes. Die Gruppe 
„Offener Werkraum“ stellte Malereien 
und Collagen aus, Monika Schuh und 
Agnes Runde zeigten eine Auswahl ihrer 
Glaskunst. Die jüngste ausstellende 
Künstlerin war 10 Jahre alt, ihre ein-
drücklichen Kunstwerkefanden bei den 
Besucher*innen große Bewunderung. 
Zum Ende des Tages traten zwei junge 
Bands des Vereins  „Bands auf festen 
Füßen“ aus Joachimsthal auf, das ver-
passte dem bunten Tag im Haus und im 
Garten mit Zukunft einen tollen Ab-
schluss.

Helfen Hautnah
Hoffest bei den Johannitern  
in Angermünde

Am Mittwoch, den 9. Juli 2025 laden 
die Johanniter alle Interessierten 

herzlich zum Hoffest in Angermünde 
ein. Unter dem Motto „Helfen hautnah 
– Ein Tag bei den Johannitern“ bietet das 
Angermünder Johanniter-Team zwi-
schen 10 und 16 Uhr in der Berliner 
Straße 45 ein abwechslungsreiches 
Programm: Neben spannenden Kurzvor-
trägen zu Themen wie „Alltagspräventi-
on“ oder „Overload – Ausnahmezustand 
im Kopf“ können die Besuchenden auch 
ihr Erste-Hilfe-Wissen auffrischen. Es 
gibt einen Rettungswagen und ein 
Motorrad der ehrenamtlichen Stauhel-
fenden aus nächster Nähe zu besichti-
gen. Bastelangebote und eine Hüpfburg 
in Rettungswagen-Optik laden auch die 
Kleinsten zum Spielen ein. Natürlich 
erfahren Interessierte auch mehr zu 
allen Dienstleistungen der Johanniter in 
Angermünde – von der sozialpädagogi-
schen Familienhilfe über die Demenzbe-
treuung und –beratung bis hin zur 
Arbeit mit Geflüchteten oder Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 
Kuchen und Bratwurst gesorgt. Auch ein 
besonderes Buffet mit internationalen 
Spezialitäten wird zum Kosten und 
Ausprobieren vorbereitet. Die Johanniter 
freuen sich mit diesem bunten Pro-
gramm auf alle Besucherinnen und 
Besucher.

ANZEIGE
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Regelmäßige Veranstaltungen für alle Generationen
ANGEBOTE DRK

 Jeden Dienstag | 13.30 Uhr 
Spielenachmittag für Senioren
Wir spielen Karten in gemütlicher 
Kaffeerunde. 
Kontakt- und Begegnungsstätte DRK, 
Klosterstraße 43

 Jeden Mittwoch | 13 Uhr
Kreativnachmittag für Senioren
Kreativnachmittag mit Basteln und 
Stricken in gemütlicher Kaffeerunde 
Kontakt- und Begegnungsstätte DRK, 
Klosterstraße 43

ANGEBOT DES  
GLASHAUS UCKERMARK E. V.

Ausstellung im Museum
Sonderausstellung LOKAL im Museum 
im Haus Uckermark. Gezeigt werden 
Objekte, die Kinder und Jugendliche zum 
Thema „Angermünde“ aus Ton in der 
Jugendtöpferei gestaltet haben.

ANGEBOT DES  
ANGERMÜNDER STADTCHOR E. V.

 Jeden Dienstag | 18 – 20 Uhr
Chor-Probe
Neue Mitglieder sind willkommen.
MAQT, R.-Breitscheid-Str. 109

ANGEBOTE DER  
BRÜCKE DER KULTUREN

 Jeden Mittwoch | 15 – 16 Uhr
Spielend Deutsch lernen für Kinder  
im Grundschulalter
Ein Angebot der Johanniter im Projekt 
Ehrenamt verein! | Angermünde –  
Brücke der Kulturen | Kontakt:  
Beata Naroznik 0170 6063067
AHA-Projekthaus, Schwedter Straße 22

 Mittwoch | 14-tägig | 16 Uhr
Frauen-Treff
Ein Angebot der Johanniter im Projekt 

Ehrenamt vereint | Angermünde – 
 Brücke der Kulturen | Kontakt:  
Beata Naroznik 0170 6063067
AHA-Projekthaus, Schwedter Straße 22

 Freitag | 13.30 – 15.30 Uhr
Willkommen – Deutsch mit  
Erklärungen auf Ukrainisch
Ein Angebot der Johanniter im Projekt 
Ehrenamt vereint | Angermünde – 
 Brücke der Kulturen | Kontakt:  
Beata Naroznik 0170 6063067
AHA-Projekthaus, Schwedter Straße 22

ANGEBOT NETZWERK  
GESUNDE KINDER

 Jeden 2. Donnerstag | 10 – 12 Uhr
Eltern-Kind-Treff
In der Gruppe finden Groß und Klein ein 
buntes Programm und Eltern erhalten 
vielfältige Anregungen für den Alltag 
mit Babys und Kleinkindern. Die Ange-
bote werden auf die Bedarfe der teilneh-
menden Familien angepasst und durch 
Netzwerkpartner wie Hebammen,  
Ärzte und Weitere ergänzt. kostenfrei, 
Anmeldung erforderlich, Kurszeiten: 
donnerstags in den geraden Wochen.
Anmeldung über ngk-ost@abw-ang.de
Weitere Infos: https://www.netzwerk- 
gesunde-kinder.de/uckermark-ost/
Purzelbaum Familienphysiotherapie, 
Rosenstraße 20,16278 Angermünde 

ANGEBOTE IM HAUS MIT ZUKUNFT

 24.07./26.06./28.08. /25.09./09.10./ 
27.11./11.12.25 | 18 – 20 Uhr
Vocal Grooving 
Gemeinsam mit den Stimmen 
 improvisieren, kreativ Musik & Beats  
gestalten á la circlesongs. 
Haus mit Zukunft, Schwedter Str. 14

 Jeden Freitag | 14 Uhr
Gemeinschaftlich Gärtnern
Alle, die Lust haben sich mit Schaufel und 
Spaten einzubringen oder selber Beete 

bepflanzen möchte, sind jeden Freitag ab 
14 Uhr im Garten willkommen
Haus mit Zukunft, Schwedter Str. 14, Hof

 Jeden Donnerstag | 9 – 11 Uhr
Sprach-Café
In Angermünde gibt es ein neues Ange-
bot für alle, die sich in entspannter 
Atmosphäre auf Deutsch unterhalten 
möchten: das Sprach-Café Zukunft. 
Jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 
öffnet das Haus mit Zukunft in der 
Schwedter Straße 14 seine Türen für alle, 
die Lust auf Gespräche, Begegnungen 
und Austausch haben – ohne Lernstress 
und Leistungsdruck.
Das Sprach-Café richtet sich an Men-
schen jeden Alters, die ihre Deutsch-
kenntnisse verbessern oder nicht aus der 
Übung kommen möchten. Ebenso 
willkommen sind Muttersprachlerinnen 
und Muttersprachler, die Freude daran 
haben, andere beim Üben zu unterstüt-
zen. Wer neue Kontakte knüpfen möchte 
oder einfach eine nette Gesprächsrunde 
sucht, ist hier genau richtig. Auch Eltern 
mit Kindern oder Babys dürfen gerne 
vorbeikommen. Das Angebot ist kosten-
los und unverbindlich, eine Anmeldung 
ist nicht nötig.
Das Sprach-Café wird vom Verein Stadt 
mit Zukunft – Angermünde e. V. organi-
siert und durch die Unterstützung von 
„Zukunftswege Ost“ finanziell ermög-
licht.
Haus mit Zukunft, Schwedter Str. 14

Im Haus mit Zukunft in der Schwedter 
Straße 14 in Angermünde findet man 
eine bunte Vielfalt von Kursen, Work-
shops und Veranstaltungen, von Sport 
über Kunst, von Technik über Coaching, 
bis hin zu regelmäßigen Stammtischen 
und zivilgesellschaftlichem Engagement. 
Termine und Kontaktdaten findet man 
auf der Webseite des Haus mit Zukunft. 

Alle Termine unter 
https://hausmitzukunft.org/ 

Die Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt erscheinen  
monatlich in einer Auflage von 7.800 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Anzeiger	für	Britz-Chorin-Oderberg	 5.100	Exemplare
•	Amtsblatt	Gramzow	 4.100	Exemplare	
•		Schorfheide-Bote	Joachimsthal	mit	Amtsblatt	 2.800	Exemplare
•	Amtsblatt	Oder-Welse	 2.800	Exemplare	
•	Rodinger	Prenzlau	mit	Amtsblatt	 11.200	Exemplare
•	Schwedter	Stadtjournal	mit	Amtsblatt	 18.500	Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de

IMPRESSUM ANGERMÜNDER NACHRICHTEN

Herausgeber und Verlag:  
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 

Werftstraße 2, 10557 Berlin 
Telefon:(030) 28 09 93 45, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de 
www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:  
Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 

Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: (0 33 31) 26 00-0

Vertrieb:  
Märkischer Sonntag

Die nächsten Angermünder Nachrichten erscheinen am 4. Juli 2025.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 20. Juni 2025.



| 18 | ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 5 | 6. Juni 2025

Klimaschutz im Biosphärenreservat  
Schorfheide-Chorin 
Ob große oder ganz kleine Maßnahme – jeder Beitrag zählt!

Das Biosphärenreservat Schorfheide- 
Chorin ist Partner eines von der EU 

geförderten Klima- und Naturschutzpro-
jektes mit der Bezeichnung ZENAPA. Die 
Verwaltung des Biosphärenreservats 
unterstützt damit die Entwicklung hin 
zu einem treibhausgasneutralen Groß-
schutzgebiet.

Da Klimaschutz eine gemeinschaftli-
che Aufgabe ist und viele Lebensberei-
che betrifft, werden wir dieses Jahr 
mehrfach über klimaentlastende Maß-
nahmen, die Haushalte umsetzen 
können, informieren. 

Jede und jeder Einzelne leistet damit 
einen guten Beitrag zur Energiewende 
und somit zum Klima- und Naturschutz. 

Alles rund ums Eigenheim

Photovoltaik
Was ist Photovoltaik?
Photovoltaik bezeichnet die direkte 
Umwandlung von Sonnenlicht in 
elektrische Energie (Strom) mittels 
Solarzellen. Dabei regen Photonen im 
Sonnenlicht die Elektronen in den 
Solarzellen an, wodurch ein Gleichstrom 
erzeugt wird. Dieser wird anschließend 
von einem Wechselrichter in Wechsel-
strom umgewandelt. Dieser wird in das 
Stromnetz des Hauses oder sogar ins 
öffentliche Versorgungsnetz eingespeist. 
In Verbindung mit einem Batteriespei-
cher kann der selbst erzeugte Strom 

gespeichert und zu einem späteren 
Zeitpunkt genutzt werden. 

Vorteile der Photovoltaik
Photovoltaik ermöglicht eine umwelt-
freundliche Energieerzeugung aus einer 
regenerativen Quelle, ohne Zuhilfenah-
me von klimaschädlichen fossilen 
Brennstoffen wie Kohle oder Gas.  
Im Betrieb verursacht die Nutzung von 
Solarenergie keine Treibhausgase. 
Zudem ist die Solarenergie eine uner-
schöpfliche Energiequelle, im Gegensatz 
zu den begrenzten fossilen Brennstoffre-
serven. Damit werden PV-Anlagenbesit-
zerinnen und –besitzer unabhängig von 
schwankenden Strompreisen. Weitere 
Informationen sind unter https://
zenapa.de/campaigns/photovoltaik/  
zu erhalten.

Förderungen und Steuervorteile
Für PV-Anlagen gibt es keine Investiti-
onsförderungen. Stattdessen profitieren 
Anlagenbetreiberinnen und –betreiber 
von der garantierten Einspeisevergütung 
gemäß dem Erneuerbaren-Energien-Ge-
setz (EEG). Außerdem sind PV-Anlagen 
und ihre Komponenten momentan von 

der Mehrwertsteuer befreit, was einen 
weiteren finanziellen Vorteil bietet. 

Nächste Schritte
In Brandenburg steht auf dem Ener-
gieportal Brandenburg der Solaratlas zur 
Verfügung. Dieser hilft abzuschätzen, ob 
sich ein Dach für eine PV-Anlage eignet. 
Er ist abrufbar unter https://
energieportal-brandenburg.de/cms/
inhalte/tools/solaratlas-brandenburg/

Grundsätzlich eignen sich alle Dächer, 
die nicht nach Norden ausgerichtet sind 
und keine starke Verschattung aufwei-
sen. Ein lokales Solarunternehmen kann 
das Dach überprüfen und alle weiteren 
Schritte planen, um sicherzustellen, dass 
bald vom eigenen Strom profitiert 
werden kann. 

OPEN Neuland Festival im Haus mit Zukunft
Engagement, Austausch und Kultur in Angermünde

Am 5. Juli wird das Gelände rund um 
das Haus mit Zukunft in Angermün-

de zum Treffpunkt für alle, die sich für 
zivilgesellschaftliches Engagement, 
kreative Ideen und neue Perspektiven 
auf die Zukunft interessieren. Unter dem 
Motto „Freiräume schaffen: Zukunft 
selber machen“ lädt das OPEN Neuland 
Festival dazu ein, Initiativen, Kreativorte 
und Engagierte aus der Region kennen-
zulernen.

Ab 13 Uhr erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein vielseitiges Programm 
mit Ausstellungen, Workshops und 

Gesprächsrunden. Im Mittelpunkt 
stehen ostdeutsche Transformationser-
fahrungen, regionale Zukunftsvisionen 
und konkrete Mitmachangebote – etwa 
im Szenario-Workshop „REGIO Kataster“. 
Auch das Engagement-Netzwerk Anger-
münde und die Initiative „Neulandge-
winner“ stellen sich vor.

Am frühen Abend präsentieren sich 
regionale Zukunfts- und Kreativorte, 
gefolgt von einer offenen Diskussions-
runde zum Thema „Freiräume schaffen: 
Zukunft selber machen“. Ab 19 Uhr 
sorgen Live-Musik im Garten und später 

eine Disko in der Remise für ausgelasse-
ne Stimmung.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es 
gibt Kaffee, Kuchen und Catering und 
Getränke an der mobilen Bar „Paradies-
chen“. 

Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsort: Haus mit Zukunft, 
Schwedter Straße 14, Angermünde

INFO
www.hausmitzukunft.org/open-neuland



ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 5 | 6. Juni 2025 | 19 |



| 20 | ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 5 | 6. Juni 2025

Interaktive Ausstellung – Facettenreiche Insekten
Vom 8. Juni bis 31. August 2025 im NABU-Naturerlebniszentrum Blumberger Mühle

Schillernd schön, erfolgreich, nützlich 
– und bedroht. Obwohl Insekten viel 

für uns Menschen leisten, tragen wir 
die Verantwortung für ihren Schwund. 
Die Wanderausstellung „Facettenreiche 
Insekten: Vielfalt | Gefährdung | Schutz“ 
ist vom 8. Juni bis 31. August 2025 im 
NABU-Naturerlebniszentrum Blumber-
ger Mühle zu sehen. Sie geht unter ande-
rem der Frage nach, wie wir diese faszi-
nierenden Tiere besser schützen können.

Die kleinen Tiere leisten Enormes: Sie 

bestäuben Pflanzen, sichern die Nah-
rungsgrundlage für zahlreiche andere 
Arten und tragen wesentlich zur Boden-
bildung und -gesundheit bei. Ihr welt-
weiter Rückgang ist ein stiller Alarm – 
und betrifft uns alle, von der globalen 
Verantwortung bis hin zur lokalen Ebene. 

In drei Bereichen – Vielfalt, Gefähr-
dung und Schutz – stellt die interaktive 
Ausstellung den Schwund von Biodiver-
sität und das Insektensterben als zentra-
le Themen des Naturschutzes und der 

Umweltbildung in den Fokus. 
Das Ausstellungskonzept setzt auf 

Mitmachen, Staunen und Wissen 
vermitteln: Mit zahlreichen Originalprä-
paraten, digitalen und analogen Spiel-
stationen, einem überdimensionalen 
Insektenmodell sowie anschaulichen 
Medienangeboten wie Videos und 
interaktiven Grafiken werden selbst 
komplexe Inhalte leicht verständlich 
und lebendig vermittelt. 

Die Ausstellung sensibilisiert für die 
enorme ökologische Bedeutung unserer 
kleinen Mitbewohner – und lädt zu-
gleich zur aktiven Mitgestaltung ein. 
Denn jeder kann einen Beitrag leisten, 
um Lebensräume zu erhalten und zu 
schaffen – ob im Garten, auf dem Balkon 
oder in der Kommune. 

INFO
NABU-Naturerlebniszentrum
Blumberger Mühle 
Blumberger Mühle 2
16278 Angermünde
blumberger-muehle.nabu.de

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag von 10 – 18 Uhr

Aben(d)teuerliches Ketzerangermünde
Eine Theaterführung mit vielen Überraschungen

1336 wurden in Angermünde 
14 Menschen zum Tode verurteilt 

und auf dem Marktplatz verbrannt. 
Dieses Ereignis brachte der Stadt den 
Beinamen „Ketzer-Angermünde“ ein.  
Bei den Hingerichteten handelte es sich 
um Waldenser, die von der Inquisition 

der Teufelsanbetung bezichtigt worden 
waren – angeregt durch Angermünder 
Franziskanermönche. Eine spannende 
Tour begibt sich auf die aben(d)teuerli-
che Spurensuche nach den Angermün-
der Ketzern und ihren Inquisitoren, den 
grauen Mönchen …

Die Teilnehmer werden Zeuge der 
Verfolgung der Waldenser Kune oder 
Hans Myndeke durch den Mönch 
Franziskus. Schwören Kune und Hans 
ihrem Irrglauben ab oder werden sie den 
Flammen übergeben? Eine Führung mit 
vielen Überraschungen.

Sie findet am 13. Juni 2025 und 
22. August 2025 statt, Treff ist um 20 Uhr 
am Franziskanerkloster (an der Ketzer- 
Skulptur) in der Klosterstraße.

Die Theaterführung dauert 1,5 bis 
2 Stunden. Erwachsene zahlen 17 Euro, 
für Kinder bis 14 Jahre ist die Teilnahme 
kostenfrei. Eine Anmeldung bis spätes-
tens zum Tag der Führung 12 Uhr ist 
unbedingt erforderlich. 

INFO
Buchung: Haus Uckermark  
Tourismusverein Angermünde e. V. 
Hoher Steinweg 17/18, 16278 Angermünde 
Tel.: (0 33 31) 29 76 60 
E-Mail: info@angermuende-tourismus.de 
www.angermuende-tourismus.de
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Gasthof: „Schwarze Adler“ 
Mit einer Zwangsver-
steigerung kam die 

Schleusenstraße 7 als 
Hauptsitz der unglück-
seligen Bau- und 
Wohnungsgenossen-
schaft Angermünde 
2011 in die Schlagzeilen. 
Das über 150 Jahre alte, 
zweigeschossige Gebäude hatte 
schon bessere Zeiten erlebt. 

Als Gasthaus „Schwarzer Adler“ gab es 
hier schon machen Grund zum Feiern. 
Das wußte sogar der berühmte ucker-
märkische Schriftsteller Ehm Welk. In sei-
nem Buch „Die Gerechten von Kumme-
row“ lies er die Bauern des Dorfes in die-
ser Gaststätte in seinem „Randemünde“ 
den Sieg über Müller Dücker begießen.

Erste Einträge in der Bauakte verwei-
sen 1856 auf ein zweigeschossiges 
Wohnhaus. Eigentümer Damm ließ hier 
knapp 30 Jahre später die unteren 
Räume für eine Lokalität ausbauen.  Der 
„Schwarze Adler“ war geboren. Im Jahre 
1912 war ein Gustav Buchholz als 
Gastwirt ausgewiesen. Das Anwesen 
erlebte verschiedene Um- und Ausbau-
ten. 1928 kam beispielsweise ein Eishaus 
zur Kühlung der Getränke dazu. Die 
obere Etage aber blieb Wohnraum. 

Nach dem Ende des zweiten Weltkrie-
ges wird der „Schwarze Adler“ ein 
HO-Betrieb. Hauseigentümer und 
Gastwirtin ist Hedwig Krüger. Karl-
Heinz Bellack, Alt-Angermünder und 
Leiter der Deckstation auf dem Hof, 
erinnert sich: 

Der „Schwarze Adler“ war eine etwas 
bessere Lokalität  mit Stehtischen, einem 
Tresen und Imbissangeboten. Die Leute 
haben immer „Schwarze Krähe“ zum 
Gasthaus gesagt. Wenn die Arbeiter von 
der Maschinenfabrik (Landmaschinen-
kombinat, Schwedter Straße, d. A.) Feier-
abend machten, mussten die meisten hier 
vorbei. Von 20 Arbeitern kehrten garan-
tiert neun hier ein.“

Außer dem Gastraum existierte noch 
ein größeres Zimmer, das separat 
genutzt wurde. Hier traf sich der Ge-
sangsverein, die Turnriege und vor allem 
die Angermünder Skatspieler. 

In den nächsten Jahren wechselten 
sich mehrere Gastwirte ab. Diewel, 
Stahnke und Lübke führen das Lokal. Die 
letzte Gastwirtin ist 1966 Frau  Gantz-
ckow. In diesem Jahr wird das Aus für 
den „Schwarzen Adler“ besiegelt. 

Hintergrund sind in der Stadt drin-
gend benötigte Kindergartenplätze. Und 
so beschließt der Rat der Stadt Anger-

münde 1966 den Umbau in einen 
Kindergarten mit 50 Plätzen. Im Mai 
1966 wird der Kindergarten eingeweiht. 
Leiterin ist Hannelore Kläring. Doch der 
Kindergarten blieb nur drei Jahre in dem 
Gebäude und zog dann in die Villa 
Cumolle (heute Klosterstraße 45) um.  

In den Wohnungen darüber zog der 
VEB Gebäudewirtschaft ein, der letzt-
endlich dann das ganze Haus nutzte. 
Nach der Wende modernisiert ist die 
Schleusenstraße 7 Sitz der Bau- und 
Wohnungsgenossenschaft Angermünde 
bis zu deren Verkauf 2008. 

Der „Schwarze Adler“ verschwand aus 
Angermünde und existiert heute nur 
noch in Erinnerungen und natürlich in 
den Büchern von Ehm Welk.

Auch der Hinterhof des Grundstückes, 
das bis an die Wallgasse heran reichte, 
beherbergte interessante Mieter. 1870 
wird die Schleusenstraße 7 in Anger-
münde als Deckstation des Gestüts 
Neustadt-Dosse in dessen Archiven 
erwähnt. Das Brandenburgische Haupt- 
und Landesgestüt Neustadt/Dosse 

wurde 1788 durch 
Friedrich-Wilhelm II. 
gegründet. Ziel war 
der Aufbau einer 
eigenen Pferdezucht 
für die preußische 
Kavallerie und 
Hofhaltung. Neustadt 
sollte dabei der 
Mittelpunkt aller 
Gestüte in Preußen 
werden. Das Gestüt 
ist bis heute weltweit 
für seine Pferdezucht 
bekannt. 

In der Angermün-
der Deckstation wurden Landbeschäler, 
das sind Deckhengste des Landesgestüts 
und Hengstanwärter (besonders hoch 
qualifizierte Hengstfohlen) gehalten. 
Doch 1968 verließ auch sie das Anwesen 
in der Schleusenstraße 7.

„Die Kombination Kindergarten und 
Pferde-Deckstation auf einem Gehöft 
stellte nach unserer Ansicht ein Risiko  
für die Kinder dar“,  

erklärte Karl-Heinz Bellack, damals 
Leiter der Deckstation. Die Deckstation 
zog deshalb in die Gehegemühle um und 
erneuerte sich als Reit- und Fahrtouristik 
Angermünde, der als Verein heute noch 
existiert. Steffen Tuchscherer

Quellen:
•	 Bauakte Schleusenstraße 7,  

Stadtarchiv Angermünde
•	 Interview Zeitzeuge Karl-Heinz Bellack
•	 Die Gerechten von Kummerow, Ehm 

Welk, Hinstorff-Verlag, 6. Auflage, 2008
•	 Archiv des Brandenburgischen Haupt- 

und Landgestüts Neustadt/Dosse

Seit 1870 befand sich auf dem Hof eine Deckstation  
des berühmten preußischen Gestüts von Neustadt/Dosse. 

Foto: Karl-Heinz Bellack

Das Gasthaus „Schwarzer Adler“ in der Schleusenstraße. Hier feierten schon  
die Helden von Ehm Welk. 

Foto: Salewski

VERGESSENE  
LOKALITÄTEN IN 
ANGERMÜNDE



| 22 | ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 5 | 6. Juni 2025



ANGERMÜNDER NACHRICHTEN | Ausgabe 5 | 6. Juni 2025 | 23 |

650 Jahre Wilmersdorf
Lesung in der Scheunenkirche

In seinen Lebenserinnerungen „Wir 
Kindersoldaten“ hat Wolfgang von 

Buch, 1928 in Wilmersdorf geboren, 
einiges über das Leben in Wilmersdorf, 
seine Eltern und Geschwister geschrie-
ben. Eine enge Verbundenheit mit 
seinem Heimatort spricht ebenso aus 
seinen Aufzeichnungen wie die Liebe zu 
Menschen, Tieren und Landschaft. Der 
Förderverein Scheunenkirche Wilmers-
dorf hat im Rahmen der Wilmersdorfer 
Gespräche 2024 gemeinsam mit dem 
Dorfverein die gelebte Geschichte des 
Dorfes bei verschiedenen Veranstaltun-
gen erfahrbar gemacht. In der Fortset-
zung dieser Reihe hat Dietrich von Buch, 
Vorsitzender des Förderverein Scheunen-
kirche Wilmersdorf und Neffe des 
Autors, Holger Schella eingeladen, 
Passagen über das Leben in Wilmersdorf 
bis 1945 vorzulesen. Marie-Elisabeth von 
Buch, die Witwe von Wolfgang, befand 
sich auch unter den Zuhörern.

Bei der Begrüßung unterstrich Diet-
rich von Buch, dass es die Eindrücke 
eines Kindes und Jugendlichen waren, 
die erst gut 60 Jahre später zu Papier 
gebracht wurden: „Alles, was wir als 
Kinder erleben, hat für uns erst einmal 
den Anstrich völliger Normalität.“  
Es war ein Zeugnis einer vergangenen 
Zeit, die Schella mit klarer Stimme 
nachzeichnete. Einblicke in die Welt und 
Ansichten der Eltern, Alexander und 
Anna von Buch, kamen ebenso zu Gehör, 
wie das Gutsleben, bei dem jeder in 
seinem Bereich Verantwortung zu 
übernehmen hatte. Ein besonderes 
Verhältnis zu Pferden und Eseln zeichne-
te Wolfgang aus, den zweitjüngsten von 
sieben Geschwistern. Anschaulich 
schildert er die eigenwilligen Persönlich-
keiten der von ihm geschätzten Vierbei-
ner, wie sie ihre Freiheit vom Reiter im 
Gelände erlangten und dieser dann auch 

noch den Sattel nach Hause schleppen 
musste …

Es war ein bewegender Nachmittag in 
der Scheunenkirche, dem Holger Schella 
auch musikalisch einen würdigen 
Rahmen gab.

Einen regen Austausch gab es vor und 
nach der Lesung bei Kaffee und Kuchen. 
Die Scheunenkirche hat sich zum 

wiederholten Mal als Ort der Begegnung 
gezeigt.

In diesem Jahr wird dem Gebäude 
zudem besondere Aufmerksamkeit 
zuteil. Einerseits durch die Veranstaltun-
gen des Fördervereins, andererseits 
durch eine Masterarbeit, die drei Studen-
tinnen der TU Berlin verfassen werden. 
Sie haben sich bereits mit der Scheunen-
kirche vertraut gemacht und werden 
weitere Vor-Ort-Recherchen vornehmen. 
Betreut wird die Arbeit von Professor 
Dr. Thomas Drachenberg, dem branden-
burgischen Landeskonservator und 
stellvertretenden Direktor vom Branden-
burgischen Landesamt für Denkmal-
pflege.

Als weitere Höhepunkte in diesem 
Jahr gibt es am 12. Juli 2025 ab 17 Uhr 
mit den Gesangsensembles Silberklang 
und Gabe einen Konzertnachmittag  
und -abend, mit der Möglichkeit zum 
Austausch ab 15 Uhr.

Dietrich von Buch (rechts) bedankt sich  
für die Lesung bei Holger Schella.

Fotos: Foerderverein Scheunenkirche Wilmersdorf/ Ute von Buch

Marie-Elisabeth von Buch und ihr Neffe 
Dietrich von Buch bei der Lesung.

ANZEIGE
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Sommerabend „Jazz & Wein“
Kulturelles Angebot unter freiem Himmel – Musik, Kulinarik und Begegnung in entspannter Atmosphäre

Am 12. Juli 2025 lädt der Tourismus-
verein Angermünde e. V. zu einem 

besonderen Sommerabend im Bürger-
garten ein. Ab 18:30 Uhr verwandelt sich 
der Garten des Haus Uckermark, mitten 
im historischen Stadtkern, in eine 
stimmungsvolle Open-Air-Bühne für 
Musikliebhaber, Genießer und alle, die 
die besondere Atmosphäre dieses Ortes 
erleben möchten.

Zwischen alten Feldsteinmauern, 
blühenden Blumeninseln und unter 
freiem Himmel erwartet die Besucher 
ein Abend voller Jazzmusik, guter Weine 
und regionaler Snacks. Für das musikali-
sche Programm sorgt die Band „Mathil-
de“ – das Duo Tina und Erich Sokolows-
ky, welches seit über zwei Jahrzehnten 
gemeinsam auftritt. Ihre Musik reicht 
von deutschen Chansons bis hin zu 
einfühlsamen Songs von Annett Loui-
san, Katie Melua, Norah Jones und 
weiteren internationalen Künstlern. 
Bekannt aus Auftritten in der Ucker-
mark, Berlin und von den traditionellen 
Silvesterkonzerten auf Schloss Boitzen-
burg, bringen sie auch im Bürgergarten 
ihre unverwechselbare Klangfarbe ein.

Beide Musiker sind zudem Mitglieder 
der Big Band Uckermark, die bereits 
deutschlandweit und international  
(u. a. in Polen, Litauen und Finnland)  
bei Konzerten und Festivals gastierte 
– darunter auf Landesgartenschauen, 
Stadtfesten und der Grünen Woche.

Der Abend im Bürgergarten ist kein 
klassisches Konzert mit Eintrittskarten 
– vielmehr setzt der Tourismusverein auf 
das Prinzip: Zahlen Sie am Ende das, was 
Ihnen dieses kulturelle Erlebnis wert ist.

Der Sommerabend im Bürgergarten ist 
ein kulturelles Angebot für die ganze 
Region – ein Abend, der Musik, Kulinarik 
und Begegnung in entspannter Atmo-
sphäre vereint.

ANZEIGEN
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Entspannen & Aktiv am Wolletzsee
Ein vielfältiges Programm zur Förderung von Gesundheit, Bewegung und innerer Balance

Das Strandbad Wolletzsee in der 
idyllischen Natur der Uckermark 

bietet ein vielfältiges Programm zur 
Förderung von Gesundheit, Bewegung 
und innerer Balance. Von Nordic Wal-
king über Taiji & Meditation bis hin zu 
Yoga am frühen Morgen oder Sommer-
abend – die Angebote laden zum be-
wussten Erleben und Entspannen ein. 
Ergänzt wird das Programm durch 
meditative Achtsamkeitswanderungen 
und beschwingte Bachata-Tanzkurse mit 
Blick aufs Wasser.

Alle Aktivitäten finden unter freiem 

Himmel am Strandbad Wolletzsee und 
im umliegenden Wolletzwald statt und 
entfallen bei Regen. Individuelle Termi-
ne sind auf Anfrage möglich.

Die Details & Termine zu den einzel-
nen Kursen finden Sie kompakt auf 
einen Blick auf der Website des Touris-
musvereins Angermünde e. V.:
www.angermuende-tourismus.de

Die Gesundheitsangebote wurden im 
Rahmen des europäischen Interreg-Pro-
jekts HealthyForestRegions von der Stadt 
Angermünde gefördert. Ziel des Projekts 

ist es, durch den Erhalt gesunder Wälder 
das Wohlbefinden und die Lebensquali-
tät der Menschen zu verbessern. Die 
Angebote am Wolletzsee sind ein prakti-
sches Beispiel, wie dieser Ansatz umge-
setzt wird.

Wir wünschen Ihnen eine erholsame 
und inspirierende Zeit am Wolletzsee. 

INFO
Weitere Informationen zum Projekt unter: 
www.angermuende.de/healthy- forest-
regions

Alle Gesundheitsangebote auf einen Blick
Nordic Walking im Wolletzwald
Termine: 28.06./ 23.08./ 20.09.
Start: 10:00 Uhr
Eingang Strandbad Wolletzsee
Kurs-Dauer: ca. 2 Stunden, bitte eigene 
Wanderstöcke mitbringen
Preis pro Person: 10 EUR
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk,  
wetterfeste Kleidung, Walkingstöcke  
(bitte keine Trekkingstöcke)
Kontakt: Anita Fogge, Diplomsportlehrerin 
Telefon: 0173/9303791, 
E-Mail: anita.fogge@gmx.de

Taiji & Meditation am Morgen  
im Strandbad Wolletzsee
Termine: 07.06. / 05.07.
Start: um 9:00 Uhr  
Eingang Strandbad Wolletzsee
Kurs-Dauer: ca. 1 Stunde
Preis pro Person: 10 EUR inkl. Eintritt 
Strandbad Wolletzsee
Kontakt: Isolde Schwarz, Sozialpädagogin, 
Lehrerin für Qigong, Taiji und Achtsamkeit 
Telefon: 030 / 6146090 
E-Mail: www.bewegte-philosophie.de

YOGA IM STRANDBAD WOLLETZSEE
Sommerabend-Yoga“ –  
durchatmen, entspannen, abschalten 

Termine: 13.06./20.06./11.07./ 
25.07./08.08. – Start: um 20:00 Uhr, 
Eingang Strandbad Wolletzsee 
zusätzlich: 12.09. /19.09. 
Start: um 18:00 Uhr, 
Eingang Strandbad Wolletzsee 
Kurs-Dauer: ca. 1 Stunde 
Preis pro Person: 10 EUR inkl. Eintritt 
Strandbad Wolletzsee 
Bitte mitbringen: Matte, Decke und  
Handtuch 
Kontakt: Daniela Düring,  
Yogalehrerin BDY/EYU 
Telefon: 0163/ 7016313,  
E-Mail: www.feel-yoga.de 

„Guten Morgen Yoga“ 
Termin: 14.06. / 12.07./ 26.07./ 
13.09./20.09. 
Start: um 9:00 Uhr, 
Eingang Strandbad Wolletzsee 
Kurs-Dauer: ca. 1 Stunde 
Preis pro Person: 10 EUR inkl. Eintritt 
Strandbad Wolletzsee 
Bitte mitbringen: Matte, Decke und  
Handtuch 
Kontakt: Daniela Düring,  
Yogalehrerin BDY/EYU 
Telefon: 0163/ 7016313,  
E-Mail: www.feel-yoga.de 

Achtsamkeitswanderung am Wolletzsee
Wilde Natur Stille Kraft – meditative  
Qigong-Wanderung
Termine: 20.06. / 05.09.
Start: 13:00 Uhr, 
Eingang Strandbad Wolletzsee
Kurs-Dauer: ca. 4 Stunden
Preis pro Person: 39 EUR 
Bitte mitbringen: Feste Schuhe, je nach 
Wetter Regenkleidung, Schirm, Sonnen-
creme, Mücken- und Zeckenschutz, Wasser-
flasche und Pausensnack, Sitzunterlage
Kontakt: Isolde Schwarz, Sozialpädagogin, 
Lehrerin für Qigong, Taiji und Achtsamkeit
Telefon: 030/6146090, 
E-Mail: www.bewegte-philosophie.de

Bachata – Tanzen im Strandbad Wolletzsee
Termine: 27.07./ 24.08.
Start: 10:00 Uhr, 
Eingang Strandbad Wolletzsee
Kurs-Dauer: ca. 1 Stunde
Preis pro Person: 10,- EUR inkl. Eintritt 
Strandbad Wolletzsee
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung Kon-
takt: Christina Gressmann,  
xTina Dance & Move, Sport- und Fitness-
kauffrau, tanzpädagogische Ausbildungen
Telefon: 0152 / 53631350, 
www.x-tina.de

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Kinderbuchempfehlung:
Die kleine Schnecke  
Monika Häuschen 4:  
Warum verkleiden sich Tiere?
von Kati Naumann
In vier neuen Vorlese-
geschichten erfahren 
Kinder, was die heimi-
sche Tierwelt in Sachen 
Schummeln und Tarnen 
Erstaunliches kann. 
Schnirkelschnecke 
Monika Häuschen und ihre beiden 
Freunde Regenwurm Schorsch und 
Graugänserich Günter begegnen in 
diesem Band Tieren, die meisterhaft 
täuschen können.

Empfehlung für Erwachsene: 
Sommer ist meine Lieblingsfarbe 
von Claudia Schaumann 
Ava ist 43 und hat einen 
tollen Mann, drei bezau-
bernde Kinder und ein 
wunderschönes Haus in 
Hamburg Vierlanden. 
Dennoch fragt sie sich 
in letzter Zeit immer 
öfter, ob das schon alles 
war und ob sie wirklich 
glücklich ist. Als sie völlig unerwartet 
eine Nachricht von ihrem Ex-Freund 
Pinto erhält, wirbelt das ihren Alltag 
ganz schön durcheinander.

INFO
Stadtbibliothek Angermünde 
Berliner Straße 57,  
Mo | Di | Fr  13.00 – 17.00 Uhr 
Do  9.00 – 13.00 Uhr 
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Die Ausleihe von e-Medien erfolgt über 
die ONLEIHE Uckermark rund um die Uhr. 
Sie ist für alle Benutzer über  
http://www.onleihe.de/uckermark zu 
erreichen. 

Hier finden Sie den Bibliothekskatalog im 
Internet https://angermuende.
bibliotheca- open.de/. 

In der Bibliothek findet ganzjährig ein 
Bücherflohmarkt statt. 

Wir nehmen Medienspenden für Kinder 
und Erwachsene aus den letzten fünf 
Erscheinungsjahren an. 

ANZEIGE
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Premiere für Dieter Dornig  
beim 12. Bärbel Wachholz-Schlagerfest 
Dorit Gäbler, Ingrid Winkler, Andrea und Wilfried Peetz gehören ebenfalls zu den Mitwirkenden  
im Bürgergarten vom Haus Uckermark

Auf diesen Tag freut sich Dieter 
Dornig sehr. Schon seit Jahren wollte 

er gern am Bärbel Wachholz-Schlager-
fest in Angermünde mitwirken. Doch 
der aus Oberherwegsdorf bei Zittau 
stammende Sänger lebt seit Ende der 
1980er-Jahre in München – und so 
wollte es lange mit der Teilnahme nicht 
klappen – die Termine passten einfach 
nicht. Doch zum 14. Juni 2025 klappt es 
nun endlich, Dieter Dornig ist beim 
12. Bärbel Wachholz-Fest dabei. Es wird 
zum ersten Mal im Bürgergarten vom 
Haus Uckermark (Hoher Steinweg 
17/18) seine Gäste erwarten – Beginn ist 
um 14 Uhr, gegen 17 Uhr endet das 
Bühnenprogramm. 

Dieter Dornig wartet mit einer dicken 
Überraschung auf – er wird Bärbels 
größten Hit „Damals“ singen! Und die 
Aufregung ist schon jetzt spürbar, dringt 
beim Telefonat durch: „Meines Wissens 
werde ich der erste Mann sein, der dieses 
schöne Lied, das Bärbel Wachholz auf 
unvergleichliche Weise interpretierte, 
singen wird. Ich bin unheimlich ge-
spannt, wie das Publikum reagieren 
wird. Es ist meine Hommage an diese 
Künstlerin, mit deren Liedern ich aufge-
wachsen bin und die ich immer sehr 
verehrt und bewundert habe.“

Seinen ersten Fernsehauftritt hatte 
Dieter Dornig 1969 als knapp 18-Jähriger 
bei „Herzklopfen kostenlos“. Das war die 
Sendung des Deutschen Fernsehfunks, in 
der Talentevater Heinz Quermann viele 
später bekannte Künstler erstmals 
einem großen Fernsehpublikum vorstell-
te. Sein erster großer Hit „Mutter, ich hab 

dir solang nicht geschrieben“ öffnete 
Dieter Dornig endgültig die Tür zum 
Fernsehen – vor allem Sendungen rund 
um die Weltmeere verpflichteten ihn 
gern. So „Klock 8, achtern Strom“, eine 
der beliebtesten Fernsehshows. 1987 
veröffentlichte AMIGA das erste Dieter 
Dornig-Album. „Längst nicht jeder 
bekannte Sänger bekam von AMIGA ein 
ganzes Album, das gelang meistens erst, 
wenn man auf Dauer Erfolg hatte“, 
erinnert sich Dieter Dornig.

Dieter Dornig freut sich, beim Schla-
gerfest auch Ingrid Winkler wiederzuse-
hen, die von 1960 bis 1966 als Sängerin 
in den vielen Bärbel Wachholz-Schauen 
mitwirkte. Ingrid Winkler wird einige 
der großen Wachholz-Hits interpretieren 
– „Seit 24 Stunden“, „Weißt du, was Liebe 

ist“ und „Der große Fluß“.
Erst zum zweiten Mal nach 2015 wird 

Dorit Gäbler beim Schlagerfest mitwir-
ken. Ähnlich wie bei Dieter Dornig 
verhinderten länger vereinbarte Auftrit-
te die Mitwirkung. Doch nun klappt es 
endlich wieder. „Ich singe ja bereits seit 
2014 einige der schönsten Wachholz-Lie-
der, die mir viel Spaß machen. Und 
einige, die mit einem Augenzwinkern 
ausgestattet sind.“ Beispielsweise „Oh, 
diese Männer“, „Ferdinand“ und „In der 
Nacht“, aber auch „Warum tun sie nur so 
schüchtern, junger Mann“, „Ich steige dir 
aufs Dach“ und „Im alten Babylon“. 

Und vom Bärbel Wachholz-Schlager-
fest schon lange nicht mehr wegzuden-
ken sind Andrea und Wilfried Peetz, der 
mit Michael-Peter Jachmann die beiden 
Schlagerfestalben produziert hat, die 
auch vor Ort erhältlich sein werden. 
Auch das Buch, das an die Schlagerfeste 
1 bis 10 erinnert und alle Interpreten 
ausführlich vorstellt, die in diesen Jahren 
mitwirkten!

Natürlich werden alle Interpreten 
auch mit eigenen Erfolgsliedern von 
einst und heute vertreten sein!

Und im Rahmen des Programms wird 
im Saal vom Haus Uckermark Moderator 
Michael-Peter Jachmann mit vielen 
Ausschnitten aus Sendungen des Deut-
schen Fernsehfunks an Bärbel Wachholz 
erinnern. Wer sich gern zu Hause an die 
Wachholz-Lieder erinnern möchte, kann 
dies mit CD-Alben tun. 

Für die Versorgung vor Ort sorgt die 
Bäckerei Schreiber.

MPJ

Foto: Dieter Dornig

STEINMETZBETRIEB
MARTIUS

Inh. Matthias Fiehn – Steinmetzmeister

Grabmale · Einfassungen · Bronzeschmuck
Fensterbänke · Treppenstufen · Fußböden 
Küchenarbeitsplatten … aus Naturstein

Schwedter Straße 36 · 16278 Angermünde · Einfahrt Lidl-Markt
Tel./Fax 03331 / 29 79 41 · Mail: martius-steine@t-online.de 

ANZEIGEN
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Die Erdholländermühle als Puzzle 
Am Pfingstmontag zum Deutschen Mühlentag auf dem Mühlenberg erhältlich

Hardy Nauendorf, Ge-
schäftsführer der Anger-

münder Druckerei, ist einer 
der langjährigen und treuen 
Unterstützer des Wiederauf-
baus der Greiffenberger Müh-
le. So wurden z. B. Plakate 
und Flyer in seiner Druckerei 
für den Greiffenberger 
Mühlenverein gefertigt. Nun 
möchte er den Verein mit ei-
ner neuen Idee unterstützen 
– mit einem Mini- Mühlen-
puzzle. Es besteht aus 54 Tei-
len, welche sich in einer klei-
nen, zigarettenschachtel-
großen Box befinden. Neben 
dem Mühlenbild auf der Vor-
der- und einer Lagekarte auf 
der Rückseite ist die Mühlengeschichte 
in 14 Stichpunkten nachzulesen. 750 
Puzzles hat Hardy Nauendorf dem Müh-
lenverein kostenlos übergeben, der sich 
dafür herzlich bedankt

Dieses Mini-Puzzle soll am Pfingst-
montag, am Mühlentag also, und an den 
offenen Sonntagen gegen eine Spende 
von 4 € den Besuchern angeboten 

werden. Auch für die Besuche von 
Vorschulklassen soll es verwendet 
werden. Bisher bauten die Schüler an der 
„Bastelstation“ ein Windspiel zusam-
men. Nun können sie auch das Puzzle 
nutzen, wobei sie als Gruppe gemeinsam 
solch ein Puzzle zusammensetzen 
werden. 

Solche Mini-Puzzles hat Hardy Nauen-

dorf schon für andere 
Sehenswürdigkeiten  der 
Uckermark entworfen: den 
Angermünder Marktplatz, 
das Templiner Rathaus, den 
Mitteltorturm in Prenzlau 
und die Blumberger Mühle. 

Am Pfingstmontag, dem 
9. Juni, lädt der Greiffenber-
ger Mühlenverein mit 
seinen aktuell 53 Mitglie-
dern wieder zum Deutschen 
Mühlentag an der Erdhol-
ländermühle ein. Los geht es 
mit dem traditionellen 
Gottesdienst um 10 Uhr

Noch in diesem Jahr soll 
der Mühlenverein von der 
Stadt Angermünde einen 

Vereinsraum im früheren Sparkassenge-
bäude erhalten, zurzeit finden Umbau-
maßnahmen statt, eine barrierefreie 
Sanitäranlage wird eingebaut. Nach 
Abschluss der Arbeiten werden die 
Räumlichkeiten dem Seniorenverein und 
dem Mühlenverein zur Verfügung 
stehen, wie Bürgermeisterin Ute Ehr-
hardt offiziell mitteilte.  MPJ

Hardy Nauendorf und Vereinsvorsitzender Hartmut Hinze (r.)  
am 21. Mai bei der Übergabe der Puzzles in der Mühle.

Foto: Jörg Berkner

Die Geschichte Greiffenbergs von 1800 bis 1945 
Jörg Berkners Buchpremiere zog hundert Besucher in die Pfarrscheune 

Zahlreiche Greiffenberger und etliche 
Besucher von außerhalb zog es am 

18. Mai zu um 15 Uhr  in die Pfarrscheu-
ne, denn an diesem Sonntag ging es ganz 
groß um ihre Stadt – Jörg Berkner stellte 
sein neuestes, gerade erschienenes Buch 
„Greiffenberg vor hundert Jahren“ vor. 
Eigent lich geht es in dem Buch sogar um 
einen Zeitraum von rund 150 Jahren – 
von etwa 1800 bis 1945. Nach einer kur-
zen Vorstellung des Buches hielt Jörg 
 Berkner einen Vortrag zur Geschichte der 
Stadt. Die Idee, dieses Buch zu verfassen, 
hat ihren Ursprung wohl in einigen histo-
rischen Dachbodenfunden von 2010,  
beispielsweise ein Zeitungsartikel von 
1933. Das weckte Jörg Berkners Interesse 
an dem Haus und so fragte er sich schon 
bald, was über die Geschichte der Greif-
fenberger Häuser bekannt ist. „Doch zu-
nächst waren andere Themen wichtiger, 
die Geschichte der Erdholländermühle 
hatte noch weiße Flecken, die erst getilgt 
werden mussten – dazu entstand 2023 
 eine Broschüre. In den Jahren 2022 bis 
2024 entstand nach intensiver Arbeit  
das Angermünder Mühlenlexikon und 

außerdem eine Broschüre zu 130 Jahren 
Freiwillige Feuerwehr.

In seinem Greiffenberg-Buch beschreibt 
Jörg Berkner das Leben in Greiffenberg 
und wie es sich entwickelte, das Verhält-
nis zwischen Stadt, Gemeinden und Guts-
bezirken, die Auflösung der Gutsbezirke 
infolge der Reform der Gemeindeord-
nung, die Greiffenberger Güter. Vorge-
stellt werden die Greiffenberger Sehens-
würdigkeiten wie die Burg, die Erd-
holländermühle und der Marktplatz. 

Beschrieben werden 180 Häuser der 
Stadt, jedem Straßenabschnitt ist ein Plan 
vorangestellt, der die alten Hausnum-
mern und die neuen Nummern nach 
Straßen enthält. Zum Beispiel das Haus 
Zanzig mit der 11, später dann Breite Stra-
ße 27. Apropos Haus Zanzig – sein Foto 
ziert den Titel des Buches mit einer Auf-
nahme aus dem Jahr 1962. Das Haus Zan-
zig wurde 1982 abgerissen, es stand an 
der Stelle der heutigen Einmündung des 
Zolldamms in die Breite Straße. Die lief 
damals noch gerade auf die Breite Straße 
zu, wo sich heute der Parkplatz befindet. 
Autor dieses Fotos war Eduard Gorynia 
(2024 verstorben).

Das Buch im A4-Format hat 444 Seiten 
mit Festeinband und kostet 40 €. Der 
 Bezug ist möglich über den Autor Jörg 
Berkner über seine Internetseite www.
joerg-berkner.de. Für den Postversand 
werden 5 € fällig, aber auch die Selbstab-
holung ist möglich.

Nach dem Vortrag gab es bei Kaffee 
und Kuchen viele interessante Gespräche, 
zum Abschluss erklang Live-Musik. 

MPJ
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Veranstaltungen in Angermünde und Umgebung

KALENDER
BIS 08.07.
Sonderausstellung: 80 Jahre 
Kriegsende – Befreiung und 
Neubeginn
Die Ausstellung erinnert an die 
kampflose Übergabe der Stadt 
an die Rote Armee am 27. April 
1945 – ermöglicht durch den 
mutigen Einsatz engagierter 
Angermünder Bürger. Sie zeigt 
u.  a. überarbeitete historische 
Darstellungen, Dokumente zur 
Aktion „Weiße Fahne“ sowie 
Archivmaterialien aus der 
Nachkriegszeit. Die Ausstellung 
wurde von der Initiativgruppe 
„27. April 1945“ konzipiert. Ein 
Besuch bietet Einblicke in die 
loka le Geschichte zwischen 
Kriegs ende und Neubeginn.
 Museum Angermünde,  
Hoher Steinweg 17/18

BIS 29.07.
Ausstellung: „bitter alcoves“ 
von Martin Maeller
Die Ausstellung von Martin 
Maeller erforscht intime, oft 
verborgene Innenräume und 
Identitäten, wobei sie sich mit 
Sensibilität, Verletzlichkeit 
und queerer Kultur auseinan-
dersetzt. Durch Druckgrafik, 
Skulpturen und Installationen 
schafft Maeller atmosphäri-
sche Räume zwischen Melan-
cholie und Fürsorge, in denen 
alternative Formen des Erin-
nerns entstehen. Der Dachbo-
den von Gut Kerkow verstärkt 
diese Themen, indem er als 
Archiv vergessener Spuren 
dient und verborgene Objekte 
wieder ans Licht bringt.
 Alter Kornspeicher auf  
Gut Kerkow

GANZJÄHRIG  
2. & 4. SAMSTAG IM MONAT  

11:00 UHR

Führung im Buchenwald: 
„Ein Urwald entsteht“
Von einem Spezialisten ge-
führt schärfen sich die Sinne 
für die Erhabenheit des in der 
Entstehung befindlichen Ur-
waldes mit seinen mächtigen 
Rotbuchen und geheimnis-
vollen Mooren. Trittsicherheit 
und festes Schuhwerk sind ein 
Muss! Anmeldung nötig!
 VA-Ort: WelterbeBus- 
Haltestelle „Hemme Milch“, 
Heideweg 4, 16278 Angermün-
de OT Schmargendorf
Infos: Tourismusverein 
Angermünde e. V., Tel: 03331/ 
297660, www.angermuende- 
tourismus.de

GANZJÄHRIG  
1., 3. UND 5. SONNTAG  

IM MONAT   
11:00 UHR

Erlebnisführung im Buchen-
wald Grumsin: „Lebendiges 
Welterbe“
Mal durch tiefe Schluchten, 
mal auf einem Grat, führt der 
Weg entlang der Kernzonen-
grenze des Weltnaturerbe-Teil-
gebietes. Je tiefer wir in den 
Wald wandern, desto ausge-
prägter wird die eiszeitliche 
Relieflandschaft und desto 
mehr entfaltet sich die Magie 
der mächtigen, alten Buchen. 
Wie klein ist doch der Mensch!  
Anmeldung nötig!
 VA-Ort: Infopunkt Buchen-
wald Grumsin, Altkünkendor-
fer Str. 22, 16278 Angermünde
Infos: Tourismusverein 

Angermünde e. V., Tel: 03331/ 
297660, www.angermuende- 
tourismus.de

06.06. FREITAG 
20:30 Uhr | Open-Air-Kino: 
DEFA: Klassiker „Heißer 
Sommer“  
Die Stadt Angermünde lädt 
Filmfreundinnen und Film-
freunde zu einem Kinoabend 
im Freien ein. Im Bürgergarten 
am Haus Uckermark wird der 
DEFA- Kultfilm „Heißer Som-
mer“ aus dem Jahr 1968 ge-
zeigt. Einlass ist 20:30 Uhr, der 
Film beginnt mit Einbruch der 
Dunkelheit gegen 21:30 Uhr. 
Der musikalische Spielfilm von 
Joachim Hasler begeistert seit 
Jahrzehnten mit seiner mitrei-
ßenden Sommergeschichte, 
gespielt von Chris Doerk und 
Frank Schöbel. Elf Schülerinnen 
aus Leipzig treffen beim Tram-
pen an die Ostsee auf zehn 
Schüler aus Karl-Marx-Stadt. Es 
entspinnt sich eine turbulente, 
humorvolle und musikalisch 
untermalte Sommerreise vol-
ler kleiner Abenteuer, Streiche 
und erster Liebesgeschichten. 
Eintritt 8 Euro /5 Euro (ermä-
ßigt). Karten im Vorverkauf in 
der Tourismusinformation.
Bürgergarten, Hoher Stein-
weg 17/18

07.06. | SAMSTAG

10 bis 0 Uhr | Pfingst-Open-
Air Angermünde
Ab 10 Uhr startet die Oldtimer- 
Ausfahrt auf dem Festplatz Bir-
kenallee und führt über die 
Sternfelder Straße, Puschkin-
allee, Berliner Straße und 
Prenzlauer Straße nach Ker-
kow, Greiffenberg, Günterberg, 
Biesenbrow, Schönermark, 
Frauenhagen und Mürow. Von 
dort geht es zurück nach An-
germünde zum Festplatz. Ab 
20 Uhr sorgt DJ Lars mit Hits 
der 80er, 90er, aktuellen Charts 
und Schlagern für beste Stim-

mung. Der Eintritt ist frei.
Festplatz Angermünde

15 Uhr | „Swing auf der Burg“
Premiere auf der mittelalter-
lichen Burgruine Greiffenberg 
zu Günterberg: Der Denkmal-
verein ruft eine neue Veran-
staltungsreihe ins Leben. 
Zweimal im Jahr heißt es 
künftig „Swing auf der Burg“. 
Den Auftakt macht SAX-O-
BOOGIE. Auf ihrer Internet-
seite versprechen die Musiker 
„Boogie-Woogie mit einer sat-
ten Portion Blues kombiniert, 
fein abgeschmeckt mit einem 
scharfen Schuss New Orleans, 
garniert mit einer aufregen-
den Prise Jazz und Swing“. 
Eintritt 10 Euro, Tickets an der 
Tageskasse
Burgruine Greiffenberg

08.06. | PFINGSTSONNTAG

10 bis 16 Uhr | Thementag: 
Mehr Vielfalt im Garten
Bienensummen und Vogel-
gezwitscher: Gärten sind nicht 
nur für uns Menschen eine 
Oase. Wir zeigen, wie man hei-
mische Tiere in den eigenen 
Garten locken kann. Dazu 
gehö ren Nisthilfen und Quar-
tiere für Vögel, Insekten und 
Fledermäuse ebenso wie hei-
mische Wildpflanzen, die Nah-
rung bieten sowie offene Bo-
denstellen für Insekten und 
Vögel. Außerdem eröffnen wir 
an diesem Tag unsere Ausstel-
lung „Facettenreiche Insek-
ten“ (mehr Infos auf Seite 20). 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeld. bis 06.06.2025 
unter Telefon 03331/26040 
oder E-Mail an anmeldung. 
blumberger-muehle@nabu.de
NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

11 bis 18 Uhr | Tag der offe-
nen Tür in der Alten Mühle 
Schmiedeberg
Freuen Sie sich auf Mühlenbe-
sichtigungen, etwas für den 

Was ist los in Angermünde? –  
Kulturtipps für die nächsten Wochen

In Angermünde und der Region gibt es immer wieder etwas zu entdecken und zu erleben. 
Ob Sonderausstellung im Museum, Theaterführung durch die Stadt, Kinderfest am Strandbad, 

Open-Air-Kino, Konzerte oder Lesungen – das ganze Jahr über kann man Kultur und Gemeinschaft genießen.
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kleinen Hunger und Durst, ei-
nen kleinen Pflanzenmarkt, 
Trödelecke in der Mühle und 
zusätzliche Trödelstände im 
Freien
„Alte Mühle“ auf dem Gutshof 
in Schmiedeberg

09.06. | PFINGSTMONTAG 
10 bis 16 Uhr | Vortragsreihe: 
Nachhaltige Fischereiwirt-
schaft
Wirtschaft und Naturschutz 
müssen kein Wiederspruch 
sein. Bei spannenden Vorträ-
gen erfahren Sie mehr über die 
nachhaltige Fischwirtschaft.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeld. bis 06.06.2025 
unter Telefon 03331/26040 
oder E-Mail an anmeldung. 
blumberger-muehle@nabu.de
NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

10 bis 17 Uhr | Mühlentag an 
der Mühle Greiffenberg
Der Mühlenverein Greiffen-
berg e.  V. organsiert ein um-
fangsreiches Programm: Got-
tesdienst, Mehlverkauf, Brot-
verkauf, Buchstände, Vorfüh-
rung des Diesel-Motors, Trödel- 
Versteigerung, musikalischer 
Beitrag, Kaffee und Kuchen, 
Getränke- und Essen-Versor-
gung und mehr. Natürlich 
werden auch Führungen 
durch die Mühle angeboten.
Der Besuch in der Mühle ist 
nicht barrierefrei. Die Auffahrt 
auf den Mühlenberg ist nicht 
möglich, die Zufahrt ist für Ret-
tungskräfte freizuhalten. Bitte 
beachten: an Pfingstsonntag 
ist nicht geöffnet
Erdholländermühle  
Greiffenberg

13. – 15.06. | FR – SO 
Stadtfest Angermünde
Vom 13. bis 15. Juni 2025 ver-
wandelt sich die historische 
Altstadt wieder in einen Ort 
der Begegnung, des Genusses 
und der Vielfalt. Unter dem 
Motto „Von der Region für die 
Region“ steht das Stadtfest 
ganz im Zeichen des Miteinan-
ders. Freuen Sie sich jetzt schon 
auf ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm auf zwei 
Bühnen, einen großen Kinder-
festbereich mit kostenfreien 

Angeboten, kulinarische Ver-
sorgung durch regionale An-
bieter und vieles mehr. (mehr 
Infos auf den Seiten 1 – 3)
Historische Altstadt

14./15.06. | SA & SO

10 bis 18 Uhr | Offene Gärten 
Uckermark
Wir laden Sie dazu ein, unse-
ren Naturgarten zu erkunden. 
Auf 600 m² bietet er Einblicke 
und gibt Tipps für Hobbygärt-
ner. Er zeigt, mit welchen Ge-
staltungsideen man heimi-
sche Tiere in den eigenen 
Garten locken kann. Dazu ge-
hören Nisthilfen und Quar-
tiere für Vögel, Insekten und 
Fledermäuse ebenso wie hei-
mische Wildpflanzen, die 
Nahrung bieten sowie offene 
Bodenstellen für Insekten und 
Vögel. Reisig- und Totholzhau-
fen dienen als Verstecke, Spei-
sekammern und Sonnenin-
seln. Sechs Themenbeete 
erläutern u. a. Teekräuter oder 
essbares Wildgemüse.
NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

19.06. | DONNERSTAG 
18 Uhr | Vortrag zur Regional-
geschichte – Wir Pommern 
(Wolf Russow, Chorin-Verein)
Auch in diesem Jahr finden im 
Museum Angermünde wie-
der Vorträge zur Regional-
geschichte statt, zu denen der 
Verein für Heimatkunde An-
germünde gemeinsam mit 
dem Museum einlädt.
Dieser knappe Titel „Wir Pom-
mern“ macht neugierig auf 
eine Zeit, als das Gebiet der 
Uckermark einschließlich des 
Altkreises Angermünde ur-
sprünglich zu Pommern ge-
hörte und erst 1230/31 begin-
nend an Brandenburg kam. 
Ab 1250 wurden die Grenzen 
immer wieder durch kriegeri-
sche Handlungen verschoben.
Haus Uckermark,  
Veranstaltungssaal,  
Hoher Steinweg 17/18

20./21.06. | SA & SO

Große 650-Jahr-Feier Wil mers-
dorf auf dem Gutshof und in 
der Festhalle in Wilmersdorf
Wilmersdorf

Am Freitag beginnt das Fest-
wochenende ab 19 Uhr mit 
einer stimmungsvollen Disco-
thek. Frankies Party-Express 
sorgt für Musik und gute Lau-
ne. Eintritt: 5 Euro.
Am Samstag startet ab 14:00 
Uhr das große Markttreiben 
mit Wollwerkstatt, Floristik, 
Keramik, Fisch, Eis und Imbiss. 
Exklusiv an diesem Tag: Jubilä-
umsbrot, die neue Wilmersdor-
fer Chronik und Bio-Produkte 
vom Bioland-Gut. Einblicke in 
Landwirtschaft gibt es bei der 
Betriebsführung mit Landtech-
nikschau. Dazu erwarten Sie 
Kuchentafel mit Livemusik, 
Tombola und ein buntes Kin-
derprogramm mit Hüpfbur-
gen, Karussell, Clown- und Zau-
bershow sowie Kindertombola. 
Ab 17:00 Uhr treten die „Stars 
der Saison“ auf, ab 20 Uhr sorgt 
die TEST-Band mit Live- Musik 
für Partystimmung. Eintritt 
am Abend: 5 Euro.

21.06. | SAMSTAG

10 Uhr | Angermünder Wie-
sel Sommer-Crosslauf
•	 Kinderstrecken	 über	 1	 km	

bis 1,5 km
•	 alle	 anderen	 Strecken	 über	

4 km, 8 km und 12 km.
•	 Walking	Strecke	über	8	km
Anmeldungen: www.ziel-zeit.
de; weitere Infos: www.anger-
münder-wiesel.de
Leckeres vom Grill, Kuchen 
und Getränke werden vor Ort 
durch den Verein angeboten. 
Strandbad Wolletzsee

12 – 17 Uhr | Jubiläum im 
Doppelpack: DRF Luftrettung 
und Feuerwehr – Angermün-
de feiern 10 + 160!
Jubiläumsveranstaltung an-
lässlich des 10-jährigen Beste-
hens des Rettungshubschrau-
bers Christoph 64 sowie des 
160-jährigen Bestehens der 
Feuerwehr Angermünde. Ver-
anstaltungsorte sind die Stati-
on Angermünde (Südring 12) 
sowie die Feuerwehr Anger-
münde (Nordring 2), 16278 
Angermünde. Geplant sind 
u. a. die Besichtigung des Ret-
tungshubschraubers Chris-
toph 64 und verschiedener 
Feuerwehrfahrzeuge, Live-De-
monstrationen von Rettungs-
einsätzen sowie Informati-

onsangebote zu Einsatztakti-
ken und Ausrüstung. Ergänzt 
wird das Programm durch 
Mitmachaktionen für Kinder 
und Erwachsene. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt.
Station Angermünde und 
Angermünder Feuerwehr

03. – 05.07. | DO – SA

jeweils 14 bis 16 Uhr | The-
mentage Wiesenvielfalt
Auf unserem Gelände finden 
sich unterschiedliche Wiesen: 
Trocken-, Streuobst- und 
Feuchtwiesen. Wir schauen 
uns die Vielfalt der unter-
schiedlichen Wiesen an. Am 
05.07. nimmt uns als besonde-
res Highlight Libellenexperte 
Oliver Brauner mit auf Expedi-
tion. Auf unseren Wiesen hal-
ten wir neben Libellen Aus-
schau nach anderen Insekten 
und erkunden die Vielfalt die-
ser besonderen Artengruppe.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeld. jeweils zwei 
 Tage vorher unter Telefon 
03331/26040 oder E-Mail an 
anmeldung.blumberger-
muehle@nabu.de
NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

05.07. | SAMSTAG 
13 Uhr | OPEN Neuland Festi-
val
Beim Mitmach-Festival OPEN 
Neuland in Angermünde zei-
gen Initiativen, Zukunftsorte 
und Engagierte aus der Region, 
wie vielfältig und kreativ zivil-
gesellschaftliches Enga gement 
sein kann. Mit Vorträgen, 
Workshops, Kreativangeboten, 
Kultur und Musik lädt das Fes-
tival zum Austausch, Vernet-
zen und Mitmachen ein.
(Mehr Infos auf Seite 19)
Haus mit Zukunft 

18 Uhr | Schlagernacht am 
Mündesee
Die Schlagernacht findet zum 
ersten Mal am Mündesee statt 
und verspricht einen unver-
gesslichen Abend voller Musik, 
Tanz und guter Laune. Direkt 
an der malerischen Münde-
seepromenade am Bollwerk 
erwartet die Besucher ein 
hochkarätiges Line-up mit ins-
gesamt sieben Künstlern. Mit 
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dabei sind Wolfgang Ziegler, 
Anni Perka, Dennis Wilms, 
Wir bleiben Wir, Alex Engel 
und Sophia Venus, die mit ih-
ren Hits für beste Stimmung 
sorgen werden.
Einlass ist 17 Uhr, das Pro-
gramm startet um 18 Uhr. 
Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 9,50 Euro. Die Tickets 
sind bei Presse Brandt erhält-
lich. Kurz entschlossene kön-
nen an der Abendkasse für 
15 Euro dabei sein.
Mündeseepromenade

18.30 Uhr | Konzert: Musik in 
der Natur – Brandenburgs 
Landschaft als Konzertbühne
Im Zentrum stehen naturin-
spirierte Klavierwerke, die in 
einen Dialog mit echten Na-
turklängen wie dem Ruf der 
Rotbauchunke oder dem Ge-
sang der Nachtigall treten. Mit 
diesem besonderen Konzert 
möchten wir gemeinsam mit 
unseren Partnern das Zusam-
menspiel von Musik, Natur 
und Naturschutz erlebbar ma-
chen. Als Solist des Abends be-
grüßen wir den britischen Pia-
nisten Julian Trevelyan, der 
2021 beim Concours Géza An-
da in Zürich den zweiten Platz 
sowie den Mozart- und Publi-
kumspreis gewann. Das Pro-
gramm umfasst neben be-
kannten Werken auch den 
zeitgenössischen Klavierzyk-
lus „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ von Do-
minic Wills – inspiriert von 
Theodor Fontane und seiner 
eigenen Zeit in der Uckermark. 
Wills‘ Musik ist stark von Na-
turerfahrungen geprägt; er 
promoviert derzeit über Vogel-
gesang in der Musik.
Tickets können per E-Mail 
(presse.blumberger-muehle@ 
NABU.de) vorbestellt oder di-
rekt vor Ort erworben wer-
den. Preis: 14 €
Infos: https://linktr.ee/
blumberger_muehle 
NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

09.07. | MITTWOCH 
10 bis 16 Uhr | Hoffest bei 
den Johannitern 
Unter dem Motto „Helfen 
hautnah“ erwartet die Gäste 
ein vielfältiges Programm mit 

Kurzvorträgen, Erste-Hilfe- 
Angeboten, Fahrzeugschau, 
Bastelaktionen und Hüpfburg. 
Zudem gibt es Einblicke in die 
Arbeit der Johanniter und ein 
internationales Buffet. (Mehr 
Infos auf Seite 16)
Johanniter Unfallhilfe e. V., 
Berliner Str. 45, Angermünde

12.07. | SAMSTAG

15 Uhr | Die Scheunenkirche 
feiert 650 Jahre Wilmersdorf: 
Musikalischer Nachmittag 
Die Sänger des Chores Silber-
klang unter Leitung des evan-
gelischen Kreiskantors Han-
nes Ludwig bringen um 17 
Uhr Volkslieder, Schlager und 
Kirchenlieder zu Gehör. Es darf 
mitgesummt werden. Um 19 
Uhr tritt die Gruppe Gabe mit 
ihren vielfältigen Talenten 
auf. Unter Leitung von Barbara 
Pulfer werden Popsongs akus-
tisch interpretiert: Im Zen-
trum steht die Stimme als eine 
Gabe. Ab 15 Uhr ermöglicht 
eine Kaffeetafel den Aus-
tausch untereinander.
Scheunenkirche Wilmersdorf

13.07. | SONNTAG

11 Uhr | Die Scheunenkirche 
feiert 650 Jahre Wilmers-
dorf: Fest-Gottesdienst 
Die Superintendentin Micha-
ela Fröhling hält um 11 Uhr 
den Fest-Gottesdienst zum 
Dorfjubiläum in der Scheu-
nenkirche.
Scheunenkirche Wilmersdorf

Weitere Veranstaltungs-
hinweise finden Sie auf 

www.angermuende.de/
veranstaltungen 

 
Wenn auch Sie Ihre  

Veranstaltungshinweise 
auf der Seite der Stadt 

Angermünde veröffentli-
chen möchten, senden Sie 
alle wichtigen Daten bitte 

per E-Mail an  
presse@angermuende.de

ANZEIGEN
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TSG Heber glänzten mit Bestleistungen
Zweimal Gold und einmal Silber für die TSG-Nachwuchsathleten beim Spring-Cup

Am 10. Mai fuhren die Nachwuchs-
heber der TSG Angermünde zum 

Einladungsturnier Spring- CUP nach 
Schwedt/Oder. Vier unserer jungen 
Heberinnen und Heber bereiteten sich 
hierauf intensiv vor. Der Wettkampf 
wurde im olympischen Zweikampf mit 
den Disziplinen Reißen und Stoßen und 
dem athletischen Mehrkampf (Lauftest + 
Schlussdreisprung + Kugelschocken) 
ausgetragen. 

Als Erste wurde unsere Sofia Piperidou 

auf die Bühne gerufen. Nach einem 
ungültigen Anfangsversuch mit 17 kg 
konnte Sofia im Reißen 18 kg in die 
Wertung bringen. Im Stoßen stellte Sofia 
mit 21 kg eine neue Bestleistung auf. 
Auch in den athletischen Disziplinen 
konnte Sofia einige Bestleistungen 
erzielen und holte sich mit deutlichem 
Vorsprung die Goldmedaille. 

Unsere drei Jungs, Marley Walter, 
Jamy Schälicke und Mitch Friedland 
griffen zeitgleich in das Wettkampfge-

schehen ein. Sie absolvierten zuerst 
ihren athletischen Mehrkampf und im 
Anschluss den Zweikampf (Reißen + 
Stoßen). In der Disziplin Reißen brachte 
Jamy mit zwei gültigen Versuchen 28 kg 
in die Wertung. Im Stoßen bewältigte 
Jamy 30 kg und bestätigte seine Trai-
ningsleistungen.

Einen starken Auftritt hatte Mitch 
Friedland. Mit zwei Bestleistungen 
(Reißen 32 kg und Stoßen 34 kg) hatte 
Mitch die höchste Steigerung zum 
letzten Wettkampf.

Unser jüngster Heber, Marley Walter 
startete als 10-jähriger außer der Wer-
tung, da der Wettkampf in den Alters-
klassen (AK) 11 – 15 ausgetragen wurde. 
Auch Marley stellte mit zwei persönli-
chen Bestleistungen (Reißen 30 kg und 
Stoßen 32 kg) sein besonderes Talent 
unter Beweis.

Am Ende des Wettkampfes standen 
vier glückliche Angermünder Nach-
wuchsheber auf dem Siegerpodest.

Nominierung im „Kids Team“ 
der Brandenburger  
Nachwuchsheber

Mit ihren hervorragenden Leistungen 
sicherte sich Sofia Piperidou ihren Platz 
in dem „Kids Team“ der Brandenburger 
Nachwuchsheber. Sofia nahm vom  
2. bis 6. Juni 2025 an einem Trainings-
lager in dem olympischen Trainings-
zentrum in Kienbaum teil. Dafür wurde 
sie vom Schulunterricht freigestellt. 
Ergebnisse lagen der Redaktion noch 
nicht vor.

Ein besonderer sportlicher Höhepunkt 
ist die Teilnahme unserer Nachwuchshe-
ber an der Ostdeutschen Mehrkampf-
meisterschaft. Diese findet am 14. Juni 
in Berlin statt.

Wir gratulieren unseren 4. Nach-
wuchs-Athleten und wünschen eine 
optimale Vorbereitung auf den bevorste-
henden Wettkampf.

Abt. Gewichtheben der TSG Angermünde

Übersicht der sportlichen Leistungen  
unserer Angermünder Nachwuchsheber am 10.05.2025

Name AK Reißen-kg Stoßen kg olympischer Zweikampf kg

Sofia Peperidou 11 18 21 39

Marley Walter 10 30 32 62

Jamy Schälicke 12 28 30 58

Mitch Friedland 12 32 34 66

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Premiere der Kinderleichtathletikgruppen  
bei der TSG Angermünde e. V.
Kinder in den Altersklassen 2 und 3 sowie 4 bis 8 nahmen teil

Am 30.04.2025 fand der Auftakt 
unserer Kinderleichtathletikgruppen 

den TSG Angermünde e. V. statt. Hier 
nahmen die Kinder in den Altersklassen 
2 und 3 sowie 4 bis 8 teil. Die Kids 
kamen aus den verschiedenen Kinder-
gärten unserer Stadt. Bei einer Premiere 

sind nicht nur die Organisatoren aufge-
regt, sondern auch die teilnehmenden 
Kinder und Eltern.

Die Kinder, das Team und auch die 
Eltern hatten ersichtlich viel Spaß dabei. 
Die Kids zeigten in den aufgebauten 
Hindernisstrecken ihr Können. Die 

Trainer des Gewichtheber-Nachwuchses 
sahen hier schon das eine oder andere 
Talent.

Das erste Mal haben wir als Team die 
Stunden durchgeführt. Da möchte ich 
gern nochmal an meine Teammitglieder 
ein riesen Dankeschön aussprechen. 
Ihr wart spitze! Alles hat Hand in Hand 
geklappt. Wir machen weiter so und 
lernen mit unseren Aufgaben dazu.

Auch unsere Unterstützer, die später 
auch mal Trainer werden möchten. Sie 
können hierbei schon erste Erfahrungen 
sammeln. Musia 12 Jahre, Mitch 11 Jahre 
und Friedrich 10 Jahre, ihr habt das 
Klasse gemacht. Vielen Dank, dass auch 
ihr uns unterstützt.

Wir hoffen, dass weiterhin alle Kids 
dabeibleiben und wir mit jeder Übungs-
stunde neben dem Spaß an Bewegung 
ein klein wenig besser werden, damit 
wir vielleicht auch irgendwann an 
einem Wettkampf teilnehmen können.

Zur Zeit sind beide Gruppen ausge-
bucht, aber wer Interesse hat, kann sich 
gern melden. Das Training findet jeden 
Mittwoch in der Puschkin Turnhalle 
Angermünde statt. Während der Ferien 
findet kein Training statt.

INFO
Kids im Alter von 2 bis 3 Jahren trainieren 
von 15:00 Uhr bis 15:45 Uhr.
Die Kids im Alter ab 4 bis ca. 8 Jahren 
trainieren von 16:00 Uhr bis 17: 00 Uhr.

Kontaktdaten:
E-Mail: kindersport@tsg-angermuende.de
Über Facebook oder auch per WhatsApp 
unter Tel. 0174 9253956

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

DB REGIO EMPFIEHLT: „KLASSE UNTERWEGS“

Wilde Tiere beobachten
KLASSENAUSFLÜGE MIT DEM SCHULPROGRAMM VON DB REGIO NORDOST

„Klasse unterwegs“, das 
Schul programm von 

DB Regio Nordost, bietet für 
Schulklassen spannende 
Ergänzungen zum Unterricht 
im Klassenzimmer. Über 
300 außer schulische 
Lern angebote sind unter 
bahn.de/klasseunterwegs 
zu fi nden. Alle Ziele sind gut 
mit öff entlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen und 
bieten vor Ort speziell für 
Schul klassen ausge arbeitete 
Programme an. 

Der verbindliche Lehrplan der 
Schulen gibt eindeutig vor: 
Schon im Sachkundeunterricht 
der Grundschule, dann aber 
auch in den naturwissen-
schaftlichen Fächern und 
insbesondere in der Biologie, 
sollen die Schüler:innen viel 
über Tiere lernen. Über ihre Art, ihr 
Verhalten, ihren Lebensraum. Beim Hund, 
dem treuesten Freund des Menschen, ist 
das für manche Kinder vergleichsweise 
einfach. Bello darf zu uns in die Woh-
nung. Auch die Katze ist bei vielen zu 
Hause gern gesehen. Und manche 
Familie hat zeitweise auch ein Kanin-
chen oder einen Wellensittich zu Gast. 

Das war es aber meist schon an direkten 
Beobachtungsmöglichkeiten im alltäg-
lichen Umfeld. Deshalb ist es nur folge-
richtig, dass sich viele Schulklassen 
aufmachen, um auch wilde Tiere einmal 
aus der Nähe sehen und beobachten zu 
können. Und wo könnte dies besser 
geschehen als in einem der vielen 
Zoologischen Gärten, Tierparks, Wild-

parks und sonstigen Wildtier-Gehegen, 
die es mit vielen gut erreichbaren 
Tier-Stationen zwischen Elbe und 
Ostsee gibt? Das von DB Regio Nordost 
initiierte Programm „Klasse unterwegs“ 
zeigt mit genauen Anreisetipps auf, 
welche außerschulischen Lernorte 
besonders gut zur Beobachtung von 
wilden Tieren geeignet sind. 

Die Geheimnisse des Lebens-
raumes Wald kennenlernen

Auf bahn.de/klasseunterwegs 
sind die entsprechenden Lernangebote 
unter dem Motto „Tierisch wild“ schon 
auf der Startseite leicht zu fi nden. Im 
Wildpark MV Güstrow folgen die Schü-
ler:innen den Spuren der Wölfe und 
erfahren, wie das Rudel kommuniziert. 
Die Geheimnisse des Lebensraumes 
Wald und die Wechselbeziehungen der 
verschiedenen Tierarten lüftet der 
Tierpark Ueckermünde. Bei der Rallye 
durch den Leipziger Zoo lernt die Klasse 
auch Menschen aff en und ihre Sozial-
strukturen kennen. Wie sich Elefanten, 
Tiger und andere Wildtiere verhalten, 
lässt sich im Tierpark Cottbus gut 
beobachten.

Foto: iStock

Foto: Tierpark Ueckermünde

Foto: Tierpark Cottbus

Foto: Tierpark Cottbus

Foto: Wildpark MV Güstrow
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Im Norden Sachsen-Anhalts 
liegt die größte Stadt der 

Altmark: Stendal. Die erste 
urkundliche Erwähnung des 
Ortes stammt aus dem Jahr 1022. 
Kein Wunder also, dass es hier 
viel zu entdecken gibt.

Hin und zurück geht es ganz 
bequem mit der Bahn. Vom 
Berliner Hauptbahnhof aus ist 
man in unter anderthalb Stun-
den schon am Ziel. Wer die Tour 
gemeinsam mit der Familie oder 
Freund:innen antritt, reist mit 
dem Quer-durchs-Land- Ticket 
besonders günstig. Es kann 
den ganzen Tag für beliebig viele 
Fahrten im Regionalverkehr 
genutzt werden – und zwar 
deutschlandweit. Mitfahren 
können bis zu fünf Personen 
sowie drei Kinder im Alter von 
sechs bis 14 Jahren.

Älteste Schnitzwand

In Stendal angekommen, kann 
man seine Tour beispielsweise 
auf dem Markt beginnen. Dort ist 
der drittgrößte Roland Deutsch-
lands zu fi nden. Der Roland ist das 
Standbild eines Ritters mit bloßem 
Schwert. Er gilt als Sinnbild der 
Stadtrechte und steht häufi g auf Markt-
plätzen oder vor Rathäusern.

Das Rathaus in Stendal ist vor allem 
wegen seiner Renaissancegiebel sehens-
wert, ebenso wie die beeindru-
ckenden Türme der Ratskirche 
St. Marien. Im Rathaus kann 
zudem die älteste profane 
Schnitzwand Deutschlands 
bestaunt werden.

Etwa sechs Gehminuten vom 
Marktplatz entfernt befi ndet sich 
das Winckelmann-Museum 
(winckelmann-gesellschaft.
com/winckelmann-museum). 
Es widmet sich dem Leben und 
Werk von Johann Joachim Win-
ckelmann (1717–1768), dem 
Begründer der klassischen Ar-
chäologie und modernen Kunst-

wissenschaft. Das Museum wurde 
1955 an der Stelle des Geburtshauses 
von Winckelmann, der heutigen 
Winckelmannstraße 36, eröff net. 

Die ständige Ausstellung im Erd  -
geschoss des Museums thematisiert das 
Leben und Werk Winckelmanns. Am 
8. Juni 1768 wurde er in einem Hotel-

zimmer in Triest Opfer eines 
grausamen Mordes. Die Ausstel-
lung nimmt dieses Ereignis zum 
dramaturgischen Ausgangspunkt 
und verfolgt wie in einer Rück-
blende den ungewöhnlichen 
Lebensweg des Archäologen.

Doch auch wer den Tag fernab 
von Historie und Museum 
verbringen will, wird in Stendal 
fündig. Idyllisch am Stadtsee 
gelegen, fi ndet sich der Tiergarten 
(tiergarten.stendal.de). 
Er beheimatet über 500 Tiere, 
darunter neben heimische Arten 
auch einige vom Aussterben 
bedrohte Arten wie den Amur-
Tiger und mehrere Aff en arten.

Soll der Ausfl ug nach Stendal einen 
aktiven Part enthalten, dann ist ein 
Abstecher in den Hochseilgarten 
(stendal-tourist.de/freizeiteinrich-
tungen/hochseilgarten) das Richtige. 
Vom Tiergarten aus ist er zu Fuß in 
rund elf Minuten erreichbar. Um 
vorherige telefonisch Anmeldung unter 
h    03931 313792 wird gebeten.

EXTRATIPP
Eine schon fertige Tour fi ndet sich auch in 
der App DB Ausfl ug der DB Regio. Sie trägt 
den Titel „Das größte trojanische Pferd 
der Welt“ und führt in rund fünf Stunden 
durch die Stadt.

Anfahrt: z. B. mit dem  bis Stendal Hbf

Zu Besuch beim drittgrößten 
Roland Deutschlands
EIN ABSTECHER NACH STENDAL BIETET ABWECHSLUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE

Statue von Roland in Stendal Foto: Henk Bekker

Rathaus Stendal mit der 
Kirche St. Marien im Hintergrund

Foto: wikimedia / Exprimidor

Das Quer-durchs-Land-Ticket ist einen ganzen Tag 
lang deutschlandweit für beliebig viele Fahrten 
im Eisenbahn-Regionalverkehr gültig. 
Es kostet für die erste Person 49 €, jede weitere 
(bis zu vier Mitreisende) zahlt 10 €. Außerdem 
fahren bis zu drei Kinder im Alter zwischen sechs 
und 14 Jahren kostenfrei mit – egal, ob das Ticket 
für eine oder mehrere Personen gekauft wird. 
Mehr Infos: bahn.de/quer-durchs-land-ticket

Auch die Nutzung des Deutschland-Tickets 
ist bis nach Stendal möglich.
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DB REGIO EMPFIEHLT: „KLASSE UNTERWEGS“

Wilde Tiere beobachten
KLASSENAUSFLÜGE MIT DEM SCHULPROGRAMM VON DB REGIO NORDOST

„Klasse unterwegs“, das 
Schul programm von 

DB Regio Nordost, bietet für 
Schulklassen spannende 
Ergänzungen zum Unterricht 
im Klassenzimmer. Über 
300 außer schulische 
Lern angebote sind unter 
bahn.de/klasseunterwegs 
zu fi nden. Alle Ziele sind gut 
mit öff entlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen und 
bieten vor Ort speziell für 
Schul klassen ausge arbeitete 
Programme an. 

Der verbindliche Lehrplan der 
Schulen gibt eindeutig vor: 
Schon im Sachkundeunterricht 
der Grundschule, dann aber 
auch in den naturwissen-
schaftlichen Fächern und 
insbesondere in der Biologie, 
sollen die Schüler:innen viel 
über Tiere lernen. Über ihre Art, ihr 
Verhalten, ihren Lebensraum. Beim Hund, 
dem treuesten Freund des Menschen, ist 
das für manche Kinder vergleichsweise 
einfach. Bello darf zu uns in die Woh-
nung. Auch die Katze ist bei vielen zu 
Hause gern gesehen. Und manche 
Familie hat zeitweise auch ein Kanin-
chen oder einen Wellensittich zu Gast. 

Das war es aber meist schon an direkten 
Beobachtungsmöglichkeiten im alltäg-
lichen Umfeld. Deshalb ist es nur folge-
richtig, dass sich viele Schulklassen 
aufmachen, um auch wilde Tiere einmal 
aus der Nähe sehen und beobachten zu 
können. Und wo könnte dies besser 
geschehen als in einem der vielen 
Zoologischen Gärten, Tierparks, Wild-

parks und sonstigen Wildtier-Gehegen, 
die es mit vielen gut erreichbaren 
Tier-Stationen zwischen Elbe und 
Ostsee gibt? Das von DB Regio Nordost 
initiierte Programm „Klasse unterwegs“ 
zeigt mit genauen Anreisetipps auf, 
welche außerschulischen Lernorte 
besonders gut zur Beobachtung von 
wilden Tieren geeignet sind. 

Die Geheimnisse des Lebens-
raumes Wald kennenlernen

Auf bahn.de/klasseunterwegs 
sind die entsprechenden Lernangebote 
unter dem Motto „Tierisch wild“ schon 
auf der Startseite leicht zu fi nden. Im 
Wildpark MV Güstrow folgen die Schü-
ler:innen den Spuren der Wölfe und 
erfahren, wie das Rudel kommuniziert. 
Die Geheimnisse des Lebensraumes 
Wald und die Wechselbeziehungen der 
verschiedenen Tierarten lüftet der 
Tierpark Ueckermünde. Bei der Rallye 
durch den Leipziger Zoo lernt die Klasse 
auch Menschen aff en und ihre Sozial-
strukturen kennen. Wie sich Elefanten, 
Tiger und andere Wildtiere verhalten, 
lässt sich im Tierpark Cottbus gut 
beobachten.
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Foto: Tierpark Ueckermünde

Foto: Tierpark Cottbus

Foto: Tierpark Cottbus

Foto: Wildpark MV Güstrow
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